
Das Wetter heute

7°
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Minimum
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Kultursommer
Für Kinder, Eltern und 
Großeltern gibt es Geschich-
ten und Musik zur Nacht.

Biergarten
Die Warburger Brauerei bie-
tet 240 Plätze auf 1000 
Quadratmetern. 

Durchblick
UV-Schutz für die Augen: 
Der ZVA gibt Tipps zum 
Kauf der Sonnenbrille.

Heute in
der Ausgabe
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Warburg. Die Kreisstraße
11 (Calenberger Straße) wird
derzeit umfassend saniert.
Dabei steht der nächste
Arbeitsschritt bevor, für den
nun Vollsperrungen erforder-
lich sind: Ab Montag, 13. Juli,
wird die Fahrbahn der K 11
von der Einmündung in die
L 552 (Wormelner Straße) bis
zum Ortsausgang Warburg
Richtung Calenberg mit einer
neuen Asphaltdeckschicht
versehen. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis Frei-
tag, 17. Juli, dauern.

Die Vollsperrung wird in
drei Abschnitten erfolgen, die
sich wahrscheinlich auf die
folgenden Zeiträume be-
schränken: 
• 1. Bauabschnitt am 13. Juli:
Vollsperrung von der L 552
(Wormelner Straße) bis zum
Volkmarser Weg
• 2. Bauabschnitt vom 14. bis
zum 15. Juli: Vollsperrung
vom Volkmarser Weg bis zur
Emil Nolde Straße bezie-
hungsweise Am Runden
Berg. Die Erreichbarkeit der
Straßen Angertwete, Zur
Schanze und Am Angerberg
ist für diese Zeit über die An-
gertwete in beziehungsweise
aus Richtung B 7 möglich
• 3. Bauabschnitt vom 16. bis
zum 17. Juli: Vollsperrung
von Emil Nolde Straße/Am
Runden Berg bis Ortsausgang
Warburg.

Die Umleitungspläne für
die drei Bauabschnitte kön-
nen auf der Homepage des
Kreises Höxter eingesehen
werden: www.kreis-hoex-
ter.de/4723. Der Kreis und
die Stadt Warburg bitten alle
betroffenen Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die
unvermeidbaren Behinde-
rungen während der Bauzeit.

K 11 wird 
für Verkehr 
gesperrt

Drei Bauabschnitte

Warburg. Die Standsi-
cherheit der Grabsteine auf
den Friedhöfen des Kommu-
nalunternehmens der Stadt
Warburg wird in der kom-
menden Woche überprüft.
Die Überprüfung findet durch
eine Fachfirma statt. Grab-
male, die nicht mehr standsi-
cher sind, müssen durch den
Nutzungsberechtigten in Ord-
nung gebracht werden.

Überprüfung 
der Grabsteine

Wenn der Kater Corona hat: 
Meldepflicht für Haustiere

Viele Covid-19-Infektionen verlaufen auch bei Tieren ohne Symptome

B e r l i n  (avs). Hunde,
Katze oder Goldhamster,
die sich mit dem Corona-
virus infiziert haben, müs-
sen künftig den Behörden
gemeldet werden. Ziel
der Verordnung ist, dass
die Ansteckung von
Haustieren besser er-
forscht werden kann. 

Die Tierärzte übernehmen
die Meldung bei den zustän-
digen Veterinärämtern.
Kenntnisstand derzeit ist,
dass das Coronavirus vor al-
lem Menschen krank macht.
Es kann aber auch Haustiere
infizieren. Um der Wissen-
schaft zu helfen, müssen
Tierärzte sol-
che Fälle künf-
tig den Behör-
den melden. 

Was bedeu-
tet das für Be-
sitzer von Hun-
den, Katzen
und anderen
Tieren? Stark
gemacht für die
Meldepflicht 
für Corona-Fäl-
le bei Tieren
hat sich Bun-
deslandwirtschaftsministerin 
Julia Klöckner (CDU). Anfang
Juli hat sie für die neue Ver-
ordnung vom Bundesrat grü-
nes Licht bekommen. Klöck-
ner betonte, das heiße aber
nicht, dass Hunde- oder Kat-
zenbesitzer mit ihren Lieblin-
gen gleich zum Tierarzt müs-
sen. Es gebe auch keine Hin-
weise, dass Haustiere ihre
Halter anstecken.

Die Pandemie werde ge-
trieben durch die Übertra-
gung von Mensch zu Mensch,
sagte auch Thomas Metten-
leiter, Leiter des Friedrich-
Loeffler-Instituts, des

Bundesforschungsinstituts 
für Tiergesundheit. Dennoch
müsse man auch die Lage bei
Tieren im Blick haben. 

Bekannt sind vor allem Fäl-
le von Katzen, die sich mit
Corona infiziert haben. In
einem New Yorker Zoo haben
sich auch Löwen und Tiger
angesteckt. Infektionen gebe
es auch bei Hunden, sagte
Mettenleiter. Diese seien aber
weniger empfänglich für das
Virus und zeigten meist keine
Symptome. In den Niederlan-
den gebe es Fälle bei Nerzen,
die für Pelze gezüchtet wur-
den. Dort gebe es auch Hin-
weise darauf, dass Menschen
sich bei den Tieren ange-
steckt haben könnten.

Die Bundesregierung plant
keine Test-Pflicht für die etwa

31 Millionen
Haustiere in
Deutschland.
Sinnvoll könne
es aber sein,
Katzen testen
zu lassen, die
in Haushalten
mit Corona-In-
fizierten le-
ben, sagte
Klöckner. Nur,
wenn ein Vete-
rinäramt den
Test anordnet,

werden die Kosten übernom-
men. Wer sein Haustier frei-
willig testen lassen will,
muss das selbst bezahlen.
Die Kosten lägen „im
unteren zweistelligen Be-
reich“, sagte Mettenlei-
ter. Antikörper-Tests,
die eine überstandene
Infektion anzeigen, sei-
en etwas teurer.

Ähnlich wie bei Men-
schen verlaufen Met-
tenleiter zufolge viele
Corona-Infektionen 
bei Tieren ohne

Symptome. Es könne aber
auch zu Atemwegserkran-
kungen kommen. Für Kat-
zenbesitzer sei das nicht von
einem normalen Katzen-
schnupfen zu unterscheiden.
Natürlich infizierte Tiere sei-
en nach bisherigen Erkennt-
nissen noch nicht an der Er-
krankung gestorben. In Ex-
perimenten sei das aber
schon vorgekommen, gerade
bei jüngeren Katzen, die Stu-
dien in China zufolge schwe-
rer erkrankten als ältere.

Eine spezielle Behandlung
gebe es nicht, so Mettenleiter.
Sinnvoll könne es in be-
stimmten Fällen sein, „den
Kontakt zum Haustier mög-
lichst zu unterbrechen, so gut
es geht“ – etwa durch eine
Art Quarantäne in einem
Zimmer oder auf einer Qua-
rantänestation in einem Vete-
rinäramt. Entwarnung
gibt es für Tierfreun-
de, die sich Ratten
oder Mäuse
halten: Sie
seien nach
bisheri-

gem Kenntnissen nicht infi-
zierbar, sagte Mettenleiter.
Sein Institut testet auch, wie
es bei Nutztieren 
aussieht. Schwei-
ne und Hühner
stecken sich nicht
an. Rinder werden
noch getestet.
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Bekannt sind vor al-
lem Fälle von Kat-
zen, die sich mit 

Corona infiziert ha-
ben. In einem New 
Yorker Zoo haben 
sich auch Löwen 
und Tiger ange-

steckt.

Die CDU-Vorsitzende und
Verteidigungsministerin An-
negret Kramp-Karrenbauer
hat eine allgemeine Dienst-
pflicht vorgeschlagen, entwe-
der im militärischen oder im
zivilen Bereich. Zudem hat
sie einen neuen Freiwilligen-
dienst „Dein Jahr für
Deutschland“ in der Bundes-
wehr angekündigt. Eine Wie-
dereinführung der Wehr-

pflicht, die die
neue Wehrbe-
auftragte Eva
Högl (SPD)
in die Dis-
kussion ge-

bracht hatte,
lehnt Kramp-

Karrenbauer ab. SPD-Chefin
Saskia Esken sprach sich
gegen ein Pflichtjahr aus. Die
FDP-Verteidigungsexpertin 
Marie-Agnes Strack-Zimmer-
mann lehnt den neuen Frei-
willigendienst kategorisch
ab.

Wie beurteilen Sie das
„Deutschlandjahr“ und die
Wiedereinführung der Wehr-
pflicht? Was spricht dafür,
was dagegen? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 14. Juli, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Bitte geben
Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse an.

Allgemeine 
Dienstpflicht
einführen? 

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Cremissimo
versch. Sorten 900-1000-ml-Becher nur
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Barilla
Nudeln
versch. Sorten 500-g-Packung nur

Knüller!
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Rama
Brotaufstrich
versch. Sorten  500-g-Becher   nur
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Danone
Actimel
versch. Sorten 8x 100-g-Becher nur
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gramm eine große Rolle. Und
so findet der Abend open air
unter dem Sternenhimmel
statt.

Der Kinder-Kultursommer
verspricht eine Traumreise in
die Nacht für alle Kinder ab
fünf Jahren und ihre Eltern –
Kuscheldecke und Schnuffel-
tuch nicht vergessen. Stefan
Becker erzählt Gedichte und
Geschichten. Welf Kerner
spielt Akkordeon. Es handelt
sich um eine Klappstuhlver-
anstaltung. Sitzgelegenheiten
sind selbst mitzubringen.
Einlass ist 30 Minuten vor
Beginn der Veranstaltung (es
gibt kein Catering).

Am Mittwoch, 29. Juli, 19
Uhr, findet die Gute-Nacht-
Veranstaltung in Franken-
berg statt (Auf dem Burg-
berg). 

In Hessisch Lichtenau gibt
es die Geschichten für Kinder
am Freitag, 7. August, 19
Uhr, auf dem ehemaligen
Freibadgelände.

Tickets kosten pro Person
sechs Euro (Kinderpreis für
alle). Sie sind nur im Vorver-
kauf erhältlich: im Online-
Shop vom Kultursommer
Nordhessen (www.kultur-
sommer-nordhessen.de) und
in den Touristinfos in der Re-
gion.

Lieder und Gedichte 
zur guten Nacht
Kinder-Kultursommer Nordhessen

Frankenberg/Hessisch 
Lichtenau. „Dunkel war’s,
der Mond schien helle“ heißt
die Veranstaltungsreihe des
Kultursommers, bei der Kin-
der und ihre Eltern oder
Großeltern mit Geschichten,
Liedern und Gedichten vor
dem Schlafengehen in den
Abend begleitet werden.

Bei der Traumreise in die
Nacht kommen Texte von den
Brüdern Grimm, Johann
Wolfgang von Goethe, Chris-
tian Morgenstern oder Theo-
dor Storm zu Gehör, stim-
mungsvoll begleitet von
Akkordeonklängen. Natürlich
spielt der Mond im Pro-

Stefan Becker erzählt für Kinder und Er-
wachsene Gedichte und Geschichten zur

Schlafenszeit. Welf Kerner spielt Akkor-
deon.  Foto: Jutta Damaschke

Korbach. Die Verwal-
tungsstellen des Landkreises
und Rathäuser in Waldeck-
Frankenberg bleiben weiter-
hin eingeschränkt geöffnet.
Darauf haben sich die Bür-
germeister der Städte und
Gemeinden mit Landrat Dr.
Kubat geeinigt.

Wann die Türen der
Dienststellen wieder ganz oh-
ne Einschränkungen geöff-
net werden sollen, steht aktu-
ell noch nicht fest. Im Rah-

men des Infektionsschutzes
hatten sich der Landkreis
und die Kommunen seit dem
Lockdown erst für eine
Schließung der Verwaltungs-
stellen entschieden. Seit eini-
gen Wochen haben die Be-
hördenhäuser eingeschränkt
geöffnet – für persönliche Ge-
spräche nach Terminvergabe
und unter strengen hygieni-
schen Auflagen.

„Mit diesem Verfahren ha-
ben wir gute Erfahrungen ge-

macht“, wirbt Landrat Dr.
Reinhard Kubat um Ver-
ständnis für diese Sicher-
heitsmaßnahmen. Es bleibt
also weiterhin dabei, dass
Bürger nach telefonischer
Terminvereinbarung persön-
liche Gespräche wahrneh-
men können.

Ab dem 13. Juli wird dies
auch in der Verwaltungsstelle
des Landkreises Auf Lülings-
kreuz möglich sein. Dafür
werden Besucher darum ge-

beten, sich vorab mit dem
Sachbearbeiter des betreffen-
den Fachdienstes telefonisch
oder per E-Mail in Verbin-
dung zu setzen, um einen
Termin zu vereinbaren. 

Für Termine und Informa-
tionen sind alle Bürger gebe-
ten, sich mit ihrem jeweiligen
Sachbearbeiter in der Ver-
waltung vor dem persönli-
chen Besuch telefonisch oder
per Mail in Verbindung zu
setzen.

Rathaus-Besuch mit Voranmeldung
Landkreis Waldeck-Frankenberg verlängert Maßnahmen

R h o d e n . Der Acht-
klässler Jarno Aßhauer
von der Haupt- und Real-
schule in Diemelstadt-
Rhoden ist beim hessi-
schen Mathematikwett-
bewerb Landessieger in
seiner Altersklasse. 

An dem landesweiten Wett-
bewerb nahmen etwa 50.000
Schülerinnen und Schüler
teil. Beim Mathematikwettbe-
werb werden in unterschied-
lichen mathematischen Auf-
gaben die Fähigkeiten der
Schülerinnen und Schüler in
einem Wettbewerb geprüft.
In der ersten Runde qualifi-
zieren sich die jeweils Schul-
besten der einzelnen Schulen
für den jeweiligen Vergleich
auf Kreisebene.

So konnte Jarno zunächst
in der Schlossbergschule
Rhoden schulintern gewin-
nen und dann auch bei dem
Wettbewerb auf Kreisebene
mit seinen mathematischen
Kenntnissen voll überzeugen
und beide Runden des Ma-
thematikwettbewerbs erfolg-

reich meistern. 
Er durfte dann als Kreissie-

ger für die Realschulen an
der dritten und letzten Runde
teilnehmen, um den hessen-
weiten Landessieger zu er-
mitteln. 

Aufgrund der durch die Co-

ronakrise notwendigen Vor-
sichtsmaßnahmen, nahm der
Achtklässler unter besonde-
ren Bedingungen an der drit-
ten Runde, die in der Schloss-
bergschule in Rhoden statt-
fand, teil.

Die sehr knackigen Aufga-

ben löste er auch diesmal
hervorragend und wurde zur
Siegerehrung der jeweils
sechs besten Teilnehmer aus
allen hessischen Schulzwei-
gen via Videokonferenz ein-
geladen.

Mit großem Interesse und
Spannung verfolgte Jarno
unter anderem mit seinen El-
tern und seiner Mathematik-
lehrerin Julia Runte die Über-
tragung der Preisverleihung
vom IT-Raum in der Schloss-
bergschule in Diemelstadt-
Rhoden aus. 

Als es zur Siegerehrung der
sechs besten Realschüler von
ganz Hessen kam, stieg die
Spannung ins unermessliche.
Jeder der letzten Teilnehmer
hatte alles gegeben und eine
Spitzenleistung abgeliefert.
Dann war es raus: Jarno Aß-
hauer ist Landesmeister im
Mathematikwettbewerb von
Hessen und hat damit den
ersten Platz errungen. Neben
Sach- und Geldpreisen durch
die Sponsoren des Wettbe-
werbs erhielt Jarno von der
Schlossbergschule Rhoden
eine Urkunde und eine eigens
angefertigte Goldmedaille.

Jarno ist ein Mathe-Ass
Landessieger im hessischen Landeswettbewerb 

Freuen sich über den ersten Platz: Jarno Aßhauer (sitzend),
(hinter ihm von links stehend) der stellvertretende Schullei-
ter Benjamin Holstein-Baacke, die Eltern Claus und Claudia
Aßhauer und Mathematiklehrerin Julia Runte.

   10.00   Tagesschau       10.03   Immer 
wieder sonntags       12.00   Tagess.    
   12.03   Presseclub       12.45   Europa-
magazin       13.15   Löwen  (2/2)     
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Mein süßes Geheimnis   

Komödie, A/D 2006 
  QR 15.30   Kurhotel Alpenglück   

Heimatfilm, D 2006 
   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Freiheit oder 

Familientradition   
   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin – 

Sommerinterview   
Gast: Christian Lindner 

   18.30   Sportschau Thema   
Olympia in der Krise: 
Geht es wieder schnel-
ler, höher, weiter? 

   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

  QR 21.45   Maria Wern, Kripo 
Gotland: Bedrohung   
Krimireihe, S 2018
mit Eva Röse 

   23.15   Tagesthemen   
   23.35   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
Moderation: Max Moor 

  QR 00.05   Ein Schotte macht 
noch keinen Sommer   
Komödie, GB 2014
mit Rosamund Pike 

   01.35   Tagesschau   
  QR 01.40   Maria Wern, Kripo 

Gotland: Bedrohung   
Krimireihe, S 2018
mit Eva Röse 

   03.10   Tagesschau   
   03.15   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
   03.45   Europamagazin   
   04.15   Brisant   Magazin 
   04.45   Tagesschau   
   04.50   Weltspiegel   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Ihr Wunsch-
»Tatort«.   Deutschlands älteste 
Krimi-Reihe wird 50! Das Erste 
möchte dieses Jubiläum mit 
seinem Publikum feiern. Denn 
dieses hat den Tatort zu einem 
Kult-Krimi gemacht. 

   10.15   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke       11.45   heute Xpress    
   11.50   ZDF-Fernsehgarten      
 14.10   Duell der Gartenprofis   
   14.55   heute Xpress   
  QR 15.00   Mein ziemlich kleiner 

Freund   Romantikkomö-
die, F 2016 

   16.30   planet e.   Dokureihe 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   Magazin 

Achtung, Diebe! 
   18.55   Aktion Mensch Gewin-

ner   Magazin. Modera-
tion: Rudi Cerne 

   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt – Somme-

rinterview   Gespräch 
   19.30   Terra X   Dokureihe 

Mächtige Männer – 
Ohnmächtige Frauen? 

   21.45   heute-journal   Wetter 
  QR 22.15   Kommissar Beck: 

Der Neue   Krimireihe
S 2016, mit Peter Haber, 
Kristofer Hivju. Regie: 
Mårten Klingberg. Kom-
missar Gunvald ist tot 
und Beck wird mit Stei-
nar Hovland ungefragt 
ein neuer Kollege an 
die Seite gestellt. 

   23.45   ZDF-History   Dokureihe 
Mythen der Gegenwart – 
Von der Platte bis zur 
Autobahn 

   00.30   heute Xpress   
  QR 00.35   Kommissar Beck: 

Der Neue   Krimireihe 
S 2016, mit Peter Haber 
Regie: Mårten Klingberg 

   02.05   Terra X   Dokureihe 
     03.35   ZDF-History   Dokureihe 
   04.20   Terra Xpress   Magazin 
   04.50   zdf.formstark   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Ein Som-
mer auf Mallorca.   Vicky 
(Katharina Müller-Elmau) ist 
auf Mallorca geflogen, um sich 
von ihrem Mann Nico zu tren-
nen. Der Plan zieht sich durch 
ein Gefühlschaos in die Länge. 

   08.55   #mymusicaldiary       09.55   
Westart       10.25   Kölner Treff       11.55   
Die Rückkehr der Autokinos       12.40   
Die A3 – Diva mit zwölf Spuren    
   13.25   Koslowski & Haferkamp        
 15.00   Wunderschön!   

Reportagereihe. Unter-
wegs mit Tamina Kallert 
U.a.: Ostfriesland – vom 
Winde verwirrt? 

   15.45   Sylt... mit Judith 
Rakers   Reportage
Krabben, Klunker, 
Küstenschutz 

  QR 16.30   Opa wird Papa   
Komödie, D 2018
mit Ernst Stötzner 

   18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Lokalzeit-Geschichten   

Regionalmagazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Mord mit Aussicht   
Krimiserie, D 2012. Ein 
krummer Hund / Der 
Antrag. Beim einfluss-
reichen Hengascher 
Arthur Brandt wurde 
eingebrochen. Offen-
bar wurde er von dem 
Einbrecher überrascht 
und niedergeschlagen. 
Sophie glaubt ihm nicht, 
sie wittert einen Versi-
cherungsbetrug. 

     23.20   Hubert und Staller   
Krimiserie, D 2016 

     01.00   Rockpalast   Konzert 
Brant Bjork – Freak 
Valley 2019 / DeWolff – 
Freak Valley 2019 / 
Electric Moon – Freak 
Valley 2019 / John 
Fairhurst Band – Freak 
Valley 2019 / Spaces-
lug – Freak Valley 2019           

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   Im 
niederländischen Wattenmeer 
liegt die Insel Ameland. Andrea 
Grießmann beobachtet, wie 
das historische Pferderettungs-
boot zu Wasser gelassen wird 
und probiert Senfsuppe. 

   05.35   Familien im Brennpunkt  . 
Doku-Soap       07.25   Die Super-
händler – 4 Räume, 1 Deal  . Show  
       10.10   Die größten Fernsehmo-
mente der Welt  . Show    
 14.00   Formel 1: Großer 

Preis der Steiermark   
Countdown 

   15.00   Formel 1: Großer 
Preis der Steiermark   
Das Rennen 

   16.45   Formel 1: Großer Preis 
der Steiermark   Sieger-
ehrung und Highlights 

   17.15   Explosiv – Weekend   
   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Vermisst   Doku-Soap 

Philipp sucht seinen 
Vater Tomás in Mosam-
bik. Moderation: 
Sandra Eckardt 

  QR 22.10   James Bond 007 – 
Lizenz zum Töten   
Agentenfilm, MEX/GB/
USA 1989, mit Timothy 
Dalton, Carey Lowell, 
Robert Davi. Regie: John 
Glen. James Bond und 
sein Freund Felix Leiter 
können nach einer irren 
Verfolgungsjagd den 
Drogen-König Sanchez 
schnappen. Durch Be-
stechung eines Beamten 
gelingt diesem am 
nächsten Tag die Flucht. 

  QR 00.45   Central Intelligence – 
Zwei Buddies gegen 
die CIA   Actionkomödie 
CHN/USA 16, mit Dway-
ne Johnson, Kevin Hart, 
Amy Ryan. Regie: Raw-
son Marshall Thurber 

   02.40   Der Blaulicht-Report   
       04.45   Exclusiv – Weekend     

   20.15 Uhr.  OP  Central In-
telligence – Zwei Buddies 
gegen die CIA.   Bob (Dwayne 
Johnson) wurde in der Schule 
gemobbt. Nur Calvin stand zu 
ihm. Nun braucht Bob die Hil-
fe des Buchhalters Calvin. 

   05.10   Auf Streife             08.50   Genial 
daneben – Das Quiz  . Show       10.40   
United Voices – Das größte 
Fanduell der Welt       12.35   111 
verrückte Familien!   Show    
QR 14.40   Fun Size – Süßes 

oder Saures   Komödie 
USA 2012, mit Victoria 
Justice, Jackson Nicoll, 
Chelsea Handler
Regie: Josh Schwartz 

  QR 16.15   Hotel Transsilvanien   
Animationsfilm, USA 
2012. Regie: Genn-
dy Tartakovsky. Graf 
Dracula erwartet zum 
Geburtstag seiner 
Tochter viele Gäste. Der 
Rucksacktourist Jona-
than verursacht Chaos. 

   17.55   Julia Leischik sucht: 
Bitte melde Dich   Reihe 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

  QR 23.00   Prometheus – Dunkle 
Zeichen   Sci-Fi-Film 
USA/GB 2012, mit 
Noomi Rapace, Michael 
Fassbender, Charlize 
Theron. Regie: Ridley 
Scott. Im Jahr 2089 
fliegt eine Forscher-
gruppe in ein fernes 
Sonnensystem, um 
den Ursprung des Le-
bens zu ergründen. 

  QR 01.15   Downsizing   Komödie 
USA/N 2017, mit Matt 
Damon, Christoph Waltz, 
Hong Chau. Regie: 
Alexander Payne 

  QR 03.30   Prometheus – 
Dunkle Zeichen   
Sci-Fi-Film, USA/
GB 2012, mit Noomi 
Rapace, Michael Fass-
bender, Charlize Theron 
Regie: Ridley Scott   

   20.15 Uhr.  OP  Downsi-
zing.   Einige Menschen be-
schließen, sich aus Gründen 
des Umweltschutzes schrump-
fen zu lassen. Paul (Matt Da-
mon, mit Kristen Wiig) unter-
zieht sich dieser Prozedur. 

   05.55   Two and a Half Men  . Ich 
bin ein Schmetterling / Her mit 
Mamis BH / Ich muss früh raus / 
Der böse Alan / Ich bin eine 
Aztekenpriesterin             08.00   Eine 
schrecklich nette Familie  . Al sieht 
rot / Auf Bärenjagd       08.55   Galileo  . 
Magazin         11.55   Big Brains – 
Geniale Erfindungen  . Magazin. 
Moderation: Aiman Abdallah        
 14.50   Big Countdown   Show 

Die 50 größten Come-
backs. Moderation: 
Annemarie Carpendale 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie, USA 2008 
Kuchen, Kopfgeld und 
Kautionen / Jäger des 
verlorenen Handys 

     19.05   Galileo   Magazin. Mode-
ration: Stefan Gödde 

  QR 22.25   Wolverine – Weg des 
Kriegers   Fantasyfilm, 
USA/GB 2013, mit Hugh 
Jackman, Tao Okamoto, 
Rila Fukushima. Regie: 
James Mangold. Der Mu-
tant Wolverine verlässt 
die kanadische Wildnis 
und fliegt nach Tokio, um 
sich von dem todkranken 
Firmenboss Yashida zu 
verabschieden. Dort wird 
Wolverine das Opfer der 
Mutantin Viper. 

  QR 00.45   Ghost in the Shell   
Sci-Fi-Film, USA/IND/
HK/CHN/GB 2017, mit 
Scarlett Johansson 

  QR 02.35   Wolverine – Weg 
des Kriegers   Fantasy-
film, USA/GB 2013 

  QR 04.35   Crush – Gefährliches 
Verlangen   Thriller, USA 
2013, mit Caitriona Balfe   

   20.15 Uhr.  OP  Ghost in 
the Shell.   Major Mira Killian 
(Scarlett Johansson) wurde in 
einen Cyborg mit übermensch-
lichen Fähigkeiten verwandelt 
und dient nun als Allzweckwaf-
fe im Kampf gegen das Böse. 

   18.15   Die Autodoktoren  (3)  
   19.15   Hot oder Schrott – 

Die Allestester   Soap 
   20.15   Promi Shopping 

Queen   Doku-Soap 
Motto: Casino 
Royale – Beweise 
mit deinem Outfit ein 
glückliches Händchen! 

   23.15   Prominent!   Magazin 
   23.55   Medical Detectives   

Dokureihe       

             09.15   Fußball   Top 10 Tore, 
Bundesliga Hinrunde 
2019/2020 

   09.30   Bundesliga 
pur Klassiker   

   10.30   Doppelpass   
Die Runde. Best of 
Saison 2019/2020 

   12.15   Motorsport: 
Porsche Supercup   

   13.15   Bundesliga pur 
Klassiker   Rückblick 
Saison 2019/2020 

   15.00   Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott   

       18.00   Las Vegas Hot Rods  
(5+6)  Serie 

     20.00   Die PS-Profis – Mehr 
Power aus dem Pott   

         23.30   Sport-Clips   Show       

   18.15   Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt   
Reihe. »Steakmeiste-
rei«, Osnabrück / »Piwo 
& Vino«, Bramsche 

     20.15   Die spektakulärsten 
Kriminalfälle   Repor-
tagereihe. U.a.: Die 
Entführung und der 
Tod der zehnjährigen 
Ursula Herrmann 

   22.10   Die spektakulärsten 
Kriminalfälle   Reihe 

   00.10   Achtung Abzocke – 
Urlaubsbetrügern auf 
der Spur   Dokureihe   

   18.40   Zu Tisch ...   Reihe 
   19.10   Arte Journal   
   19.30   360° Geo-Reportage   
  QR 20.15   Die unendliche 

Geschichte   Fantasy-
film, D 1984 

   21.45   Walt Disney – Der 
Zauberer  (1+2/2)  
Dokufilm, USA 2015 

     01.30   Aufstieg und Fall der 
Stadt Mahagonny     

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   die nordstory spezial   

Reihe. Grünes Glück 
im Sommergarten 

   21.45   Kaum zu glauben!   
   22.45   Hätten Sie’s 

gewusst?   Show
U.a.: ABBA 

   23.45   Dalli Dalli   Show 
   00.45   Quizduell – Der Olymp     

     14.55   Wir Kinder aus 
dem Möwenweg   

   15.10   Nils Holgersson   
   16.00   Belle und Sebastian   
   16.35   Paula und die wilden 

Tiere   Reportagereihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.30   The Garfield Show   
   18.05   Bobby & Bill   
   18.20   Die Ollie & 

Moon Show   
   18.40   Lieselotte   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Das Dschungelbuch   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark!   Reihe 
   20.25   Schau in meine Welt!     

   18.30   Herrliches Hessen   
   19.00   Herkules   Magazin 

Tipps für trockene 
Sommergärten und 
Balkons 

   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Herrliches Hessen   
   21.00   Erlebnis Hessen   
   21.45   strassen stars   Show 
   22.15   Die Montagsmaler   
   23.00   Ich trage einen 

großen Namen   Show 
   23.30   strassen stars   Show 
   00.00   die jackpot-jäger       

             19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Sagenhaft   
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   MDR Zeitreise   
   22.30   Die Spur der Ahnen   
   23.00   Die Slawen – Unsere 

geheimnisvollen 
Vorfahren   Dokumen-
tarfilm, D 2017 

   00.30   Der ewige Pilger   Doku       

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   12.   Juli 
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Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste
oder eine der kommenden
Ausgaben des DESEN-
BERG BOTEN? Unsere Re-
dakteurin Alice Koch hilft
Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN
schalten? Unsere Anzeigen-
beraterinnen Madelaine
Drolshagen und Nicole
Bartolles  geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de

DESENBERG

B TEWir sind für Sie da

Alle Ausgaben
auch digital als

 App und im Netz – mehr unter
  owl-am-sonntag.de 

Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Die Warburger Hanse 
informiert

zipiert ist der Biergarten zu-
nächst bis Ende September.

Betrieben werden soll der
Warburger Biergarten nach
bayerischem Modell. Das
bedeutet: Es gibt kein Perso-
nal, dass zu den Tischen
kommt. Die Besucher bedie-
nen sich selbst. Und: Sie
dürfen sich ihr eigenes Es-
sen mitbringen. Ein reich-
haltiges Angebot an heimi-
schen Speisen und Geträn-
ken wird aber auch ver-
kauft. Dafür werden eine
Imbissbude und eine Theke
errichtet. 

Neben sämtlichen Produk-
ten der Brauerei werden
auch alkoholfreie Getränke,
Kaffee und Waffeln angebo-
ten. Ein Imbiss-Sortiment
mit Produkten der heimi-
schen Fleischereien Klare
und Bartoldus rundet das
Ganze ab. Geplant ist, das
Angebot um eine Brotzeit
oder andere Spezialitäten zu

erweitern. Wer zur Kuhle-
mühle fährt, wird mit Schil-
dern zur Nordseite der
Brauerei geleitet. Dort gibt
es Parkplätze. Zu Fuß geht
es dann zurück zum Bier-
garten. Dort müssen Regeln
beachtet werden, die zurzeit
in der Gastronomie gelten:
Am Eingang müssen sich die
Gäste zunächst registrieren.
Zudem gilt überall eine
Mundschutzpflicht. Die Mas-
ken dürfen an den Tischen
abgenommen werden. 

Geöffnet ist der Biergarten
bei entsprechender Wetter-
lage freitags ab 14 Uhr,
samstags ab 15 Uhr und
sonntags ab 10.30 Uhr. Um
22.30 Uhr gibt es die letzte
Runde, um 23 Uhr ist dann
Feierabend. Auch ein Shut-
tle-Service ist in Planung.
Dafür soll man sich über die
Facebook-Seite „Biergarten
Kuhlemühle“ anmelden
können.

Die Geschäftsführer der Warburger Brauerei, Franz-Axel
(von links) und Michael Kohlschein, und der Festwirt und
Betreiber Wilhelm Sommer (Firma Promedia) stoßen auf
den Start an.  Foto: Daniel Lüns

Von Daniel Lüns

W a r b u r g . Die War-
burger Brauerei hat den
neuen „Biergarten Kuh-
lemühle“ eröffnet.

„Das ist eine Reaktion auf
Corona. Wir wollen unter
anderem den Feiernden und
den vielen Schützen eine Al-
ternative schaffen“, erklären
die Geschäftsführer der
Brauerei, Franz-Axel und
Michael Kohlschein. In einer
Zeit, in der nahezu alle Ver-
anstaltungen und Feste ab-
gesagt werden mussten,
wagt die Brauerei den
Schritt nach vorn. 

In der Zufahrt zur Braue-
rei stellen sie für die Idee
eine Fläche von 1000 Quad-
ratmetern zur Verfügung.
„Das ist sehr viel Platz. So
können wir ausreichend Ab-
stand einhalten.“ 240 Men-
schen dürfen dort an Bier-
zeltgarnituren Platz neh-
men. Diese werden freitag-
mittags aufgebaut und sonn-
tags wieder abgebaut. Die
Zufahrt zur Brauerei wird
samstags extra auf ein ande-
res Werkstor verlegt. 

Zwei Festwirte hat sich
die Brauerei mit ins Boot ge-
holt. Das ist neben Wilhelm
Sommer (Firma Promedia)
noch die Firma „dito-
Events“ mit Marco Nolte und
Dirk Götte. Sommer fungiert
auch als Betreiber. Er freut
sich über das Experiment.
„Dies ist das einzige Event,
das wir in Corona-Zeiten be-
treuen. Sonst liegen wir
brach“, sagt er. „Dies hier ist
ein echter Lichtblick.“ Kon-

Brauerei eröffnet 
Biergarten 

240 Plätze auf 1000 Quadratmetern

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Nachruf

Wir, die Kolleginnen und Kollegen des Johann-Conrad-Schlaun 
Berufskollegs, verabschieden uns von unserer ehemaligen Kollegin

Oberstudienrätin

Roswitha Runte
Frau Runte war während ihrer langjährigen Tätigkeit am Johann- 
Conrad-Schlaun Berufskolleg sowohl bei den Kolleginnen und 
Kollegen als auch bei den vielen Generationen von Schülerinnen 
im Bereich der Hauswirtschaft aufgrund ihrer stets freundlichen 
und hilfsbereiten Art immer sehr beliebt. Ihr hohes Engagement 
für unsere Schule und insbesondere für die Hauswirtschaft 

haben bleibende Spuren hinterlassen. 

Wir werden Frau Runte stets in guter Erinnerung behalten 
und möchten ihrer Familie unser tiefes Mitgefühl aussprechen.

 Matthias Gehle Vera Klanke
 Schulleiter Lehrerratsvorsitzende  

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de
Garten- & Landschaftsbau

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz 
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 
Telefon: 05641-74 83 200

Fotolia: Tierney Fotolia: Tierney 

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Christof Vornholt 
Inhaber + Geschäftsführer

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf 
• Reparaturwerkstatt • Abschleppdienst 
• Unfallkomplettabwicklung 
• Mietwagen • Star-SB-Tankstelle mit 
   neuer Schnellwaschanlage & neuen Programmen

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

&
Christopher Schäfers 

Serviceberater
beraten Sie gerne!

Service

Schönes Pl
ätzchen ge

sucht?

Bewerberbörse für Pflegende
18. Juli 2020 | 10 - 14 Uhr
St.-Marien-Hospital Marsberg | Konferenzräume EG

Einfach ins Gespräch kommen mit dem pflegerischen Leitungsteam
- ohne Vorbereitung aufwändiger Bewerbungsunterlagen.

Machen Sie sich ein Bild von uns! Wir freuen uns auf Sie!
Infos unter www.bk-marsberg.de oder unter Tel: 02992 / 605-6042

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Markisen - Sicht-/Windschutz
Terrassendächer (Alu o. Holz)

Rollläden - Reparatur + Motorisierung

Haustüren + Fenster 

Familienanzeigen

Ohne Zeitung 

fehlten Ihnen 

heute ein paar 

gute Seiten.
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W e l d a . Das Schüt-
zenfest musste abgesagt
werden, die Aktiven in
Welda haben dennoch
ein bisschen Stimmung
aufkommen lassen. Als
Zeichen der Verbunden-
heit wurden die Fahnen
gehisst.

„Um einen Hauch Schüt-
zenfestatmosphäre nach Wel-
da zu bringen, haben wir di-
verse Videos auf unserer
Homepage bereitgestellt“,
teilt der Heimatschutzverein
mit.

Darunter sei auch das Vi-
deo des 425-jährigen Jubilä-
umsschützenfestes. „Als An-
erkennungspräsent, Trost-
und Prostpflaster in dieser
Zeit wurden von Vorstand
und Offizierskorps War-
burger Pils und ‚Virenput-
zer‘-Likör an die Vereinsmit-

glieder und ihre Familien in
Welda verteilt“, heißt es wei-
ter. „Hiermit möchte der Hei-
matschutzverein auch die
jahrzehntelange Verbunden-
heit und Freundschaft mit
der Warburger Brauerei
Kohlschein zum Ausdruck
bringen, die in diesen Tagen
jegliche Unterstützung ver-
dient.“

Ein Höhepunkt des Festes
ist stets die Ehrung der Jubel-
Majestäten sowie die Kranz-
niederlegung und Ehrung der
Gefallenen und verstorbenen
Mitglieder. Diese Ehrungen
wurden im kleinen Kreis
unter Berücksichtigung der
aktuell geltenden Auflagen
und Vorschriften vorgenom-
men. 

Vor 25 Jahren wurde das
Schützenvolk von Karl-Heinz
und Birgit Multhaupt regiert.
Vor 40 Jahren regierten Al-
fons und Marlies Menne in
Welda. Ein halbes Jahrhun-
dert ist es her, dass Josef und

Maria Risse die Majestäten
waren. Vor 60 Jahren stan-
den Alois und Franziska Bo-
demann den Schützen vor.
Die bereits verstorbenen Ma-
jestäten wurden mit einem
Blumengesteck auf der Grab-
stelle bedacht.

Dabei hatte sich vor allem
der Heimatschutzverein Wel-
da das Fest des Jahres 2020
anders vorgestellt. „Das
Schützenfest sollte eine etwas
andere Struktur bekommen
und festlicher gestaltet wer-
den. Wir haben uns alle da-
rauf gefreut und darauf hin-
gearbeitet“, heißt es in der
Mitteilung des Vereins weiter.

Am 7. März hatte der Ver-
einsvorstand während der
Jahreshauptversammlung 
die Arbeit und die Ergebnisse
der im August vergangenen
Jahres initiierten Zukunfts-
werkstatt des Heimatschutz-
vereins vorgestellt. Auch
Ideen aus der im November
ausgerichteten Dorfbefra-

gung waren dabei eingeflos-
sen. Doch schon eine Woche
später wurde das geplante
Schützenseminar in Harde-
hausen coronabedingt abge-
sagt. Kurz darauf kamen
sämtliche Festvorbereitun-
gen zum Erliegen. „Schließ-
lich mussten wir am 12. Mai
auch unser Schützenfest ab-
sagen. So eine Entscheidung
fällt schwer, stellt sie doch
einen tiefen Einschnitt in
unsere Vereins- und Dorfge-
schichte dar.“

Der Heimatschutzverein
hofft, das Schützenfest 2021
wieder in traditioneller Weise
feiern zu können. Dann sol-
len auch die Ehrungen für
verdiente und langjährige
Mitglieder nachgeholt wer-
den.

Wer möchte, der kann be-
reits neue Ortsfahnen bestel-
len. Bestellung und Infos bei
Kassierer Johannes Mult-
haupt, Teichstraße 9, Welda,
Telefon 05641/5836.

Ein bisschen Schützenfest
In Welda werden Jubelmajestäten geehrt 

Ehrung im kleinsten Kreis unter Berücksichtigung der aktu-
ell geltenden Auflagen: Die Jubelkönigin Marlies Menne
(40 Jahre) wurde von Oberst Michael Melzer geehrt.

Birgit und Karl-Heinz Multhaupt haben vor 25 Jahren re-
giert. Der stellvertretende Schriftführer Christian Kuhaupt
gratulierte dem Jubelpaar.

Warburg. Einer der wich-
tigsten Grundsätze von Rota-
ry International ist die jährli-
che Rotation der Clubämter
zum 1. Juli. 

Auch der Rotary-Club War-
burg hat turnusgemäß einen
neuen Präsidenten. Martin
Troeltsch führt den Club für
zwölf Monate.

Er ist niedergelassener
Facharzt für innere Medizin,
Nephrologie sowie Rettungs-
medizin und übernimmt das
Amt von Brauereichef Mi-
chael Kohlschein, der dem
Rotary-Club im vergangenen
Jahr als Präsident vorge-
standen hat. 

Jeder Clubpräsident gibt
seiner Amtszeit einen eige-
nen Schwerpunkt, genau wie
dies Rotary International mit

dem Motto „Rotary eröffnet
Möglichkeiten“ für das neue
rotarische Jahr bereits getan
hat.

Präsident Martin Troeltsch
will das Thema Europa in
den Fokus nehmen. „Europa
öffnet uns eine ganze Menge
an Möglichkeiten, egal ob
wirtschaftlich, sozial, gesell-
schaftlich oder kulturell. Ge-
nau diesen europäischen Ge-
danken wollen wir in unse-
ren Clubaktivitäten im kom-
menden Jahr aufzeigen und
mit Aktionen ausfüllen.
Europa ist wichtiger denn
je“, sagte Martin Troeltsch. 

Bei der Ämterübergabe
konnte der Warburger Ro-
tary-Club auch einen runden
Geburtstag feiern. Zehn Jah-
re ist die Gründung her. 19

Mitglieder taten sich zusam-
men, und im Juni 2010 er-
folgte die offizielle Anerken-
nung des Warburger Clubs
durch Rotary International. 

In den vergangenen zehn
Jahren konnte der Club eine
Vielzahl von Aktionen (wie
den beliebten Büchermarkt,
die Präsenz auf der Oktober-
woche und dem Weihnachts-
marktstand) planen, um
Spenden zu sammeln. Die
Bilanz ist eindrucksvoll.
Mehr als 100.000 Euro ha-
ben die Mitglieder gespendet
oder durch Aktionen als
Spenden eingeworben. Mit
dem Geld wurden über den
Förderverein des Clubs mehr
als 100 lokale, regionale und
internationale Projekte und
Initiativen unterstützt. 

Facharzt Martin Troeltsch 
ist neuer Clubpräsident 

Rotary in Warburg: Themenschwerpunkt Europa

Das neue Vorstandsteam des Rotary-Clubs
Warburg (von links): Clubsekretär Michael
Stolte, Past-Präsident Michael Kohlschein,
Incoming-Präsident Jürgen Schlüter, der

neue Clubpräsident Martin Troeltsch und
der Clubmeister Dirk Duurland. Zum Team
gehört zudem der Schatzmeister Jörg
Scheidig.

Marianum verabschiedet die Abiturienten
Kleinere Feiern in der Warburger Stadthalle waren möglich 

W a r b u r g . Das Gym-
nasium Marianum hat 57
Abiturienten verabschie-
det. Sie erhielten bei klei-
nen Feiern in der Stadt-
halle doch noch persön-
lich ihre Zeugnisse.

Traumnoten erzielten in
dieser Abiturientia Paul Alt-
mann (1,0), Zoe Marie Dols-
tra (1,1) sowie Katharina
Huesmann, Bastian Mrochen
und Marius Soethe, die je-
weils den Notendurchschnitt
1,3 erreichten.

Schulleiter Frank Scholle
fühlte mit den Abiturienten
mit, die wegen der Corona-
Krise weder eine inoffizielle
Entlassung, noch einen Abi-
ball feiern konnten. Aber viel-
leicht mache gerade das die-
sen Jahrgang zu etwas Be-
sonderem, sagte er.

Frank Scholle zeichnete die
Entwicklung der Schule in
der Pandemie nach, für die
keiner Konzepte in der
Schublade gehabt habe. Die
Abi-Prüfungen hätten dann
aber in einer sehr entspann-
ten Atmosphäre stattfinden
können. Der Notendurch-
schnitt sei mit den Vorjahren
vergleichbar gewesen.

„In der Krise zeigt sich der
Charakter“, zitierte Frank
Scholle Bundeskanzler Hel-
mut Schmidt, der mit diesem
Satz die Situation zu Zeiten
des RAF-Terrors in den
1970er Jahren beschrieben
hatte. Und im
Marianum 
hätten viele
Charakter ge-
zeigt, damit
das Abitur und
das digitale
Lernen habe
funktionieren können. Auch
die Abiturienten seien durch
die Schulzeit und nicht zu-

letzt durch die Corona-Krise
ebenfalls zu eigenen Charak-
teren geworden. „In zahllo-

sen positiven
Aspekten hat
sich unser Ma-
rianum als kri-
senfest erwie-
sen und wird
es weiter blei-
ben“, sagte

Scholle zum Abschied der
Abiturientia.

Frank Scholle bat die Abi-

turienten, ihre Schule weiter
in freundschaftlicher Erinne-
rung zu behalten. Er warb
dafür, in den Verein der Ehe-
maligen und Förderer einzu-
treten. 

Folgende Abiturienten ha-
ben die Reifeprüfung bestan-
den: Marie Albers (Hohenwe-
pel), Sascha Albrecht (Scher-
fede), Paul Altmann (Scherfe-
de), Tristan Assauer (Ossen-
dorf), Sophie Baier (Kleinen-
berg), Linda Bengardt (Calen-

berg), Nele Boser (Haar-
brück), Sebastian Braunst
(Eissen), Hannah Bringmann
(Niederlistingen), Cedric
Brinkmann (Warburg), Celine
Clobes (Liebenau), Leon Noel
Deman (Volkmarsen-Herb-
sen), Joana Dierkes (Körbe-
cke), Zoe Marie Dolstra (Lie-
benau), Emily Eichenberg
(Westuffeln), Johanna Gerold
(Warburg), Domenik Glanz
(Volkmarsen), Joel Graute
(Bonenburg), Tarik Hartweg

(Calenberg), Floyd Hartwig
(Liebenau), Katharina Hues-
mann (Ossendorf), Samuel
Kakalick (Obermeiser), Inka
Kambey (Obermeiser), Simon
Klare (Bühne), Nils Köhler
(Volkmarsen), Paula Köhler
(Warburg), Nicole Kremper
(Warburg), Jonas Leonhard
(Scherfede), Finn Menger
(Warburg), Lara Moritz (Ost-
heim), Bastian Mrochen (Lie-
benau), Nele Müller (Bonen-
burg), Helena Nesbit (War-

burg), Marcel Petker (Hohen-
wepel), Patricia Punzet (Ober-
listingen), Franziska Reeh
(Warburg), Louis Reinecke
(Oberlistingen), Marietta Rie-
beling (Warburg), Alina Rie-
pen (Warburg), Jason Rose
(Volkmarsen), Johanna Elisa-
beth Sander (Warburg), An-
na-Lea Schmidt (Niederel-
sungen), Aileen Schneider
(Ostheim), Joseph Schwid-
dessen (Bonenburg), Ale-
xandra Selradl (Breuna), Leo-

nie Siewert (Eissen), Michelle
Sinemus (Warburg), Marius
Soethe (Peckelsheim), Fjolla
Sokoli (Warburg), Marie-
Christin Tewes (Warburg),
Elen Vardanyan (Warburg),
Friederike Waldeyer (Welda),
Lennart Levin Balthasar
Westphal (Marsberg-Bering-
hausen), Tristan Wiegner
(Oberlistingen), Philip Wie-
senhütter (Volkmarsen), Jo-
nas Wilhelm (Herlinghausen)
und Richard Wittig (Calden).

Die Abiturientia 2020 am Gymnasium Marianum hat wegen der Corona-Bestimmungen
statt eines Gruppenbildes eine Collage angefertigt. 57 Abiturienten sind in kleineren Fei-

ern in der Stadthalle Warburg verabschiedet worden.
 Foto: Gymnasium Marianum

„Das Marianum hat 
sich als krisenfest 

erwiesen.“

Frank Scholle



_______________________________ Warburg _______________________________
Nummer 28, Sonntag, 12. Juli 2020

Warburg. Neben den Be-
treuungsangeboten in den
Grundschulen findet in die-
sem Jahr auch eine Ferienbe-
treuung für Kinder aus dem
Stadtgebiet Warburg im städ-
tischen Jugendzentrum KOT
Mönchehof statt. 

Die Betreuung wird vom
27. Juli bis zum 7. August in
den Räumlichkeiten des Ju-
gendzentrums am Mönche-
hof durchgeführt. Allerdings
ist das Betreuungsangebot
aufgrund der Corona-Hygie-
nevorschriften auf eine Teil-
nehmerzahl von maximal 20
Kindern und Jugendlichen im
Alter von 6 bis 14 Jahren be-
schränkt. Ein Mittagessen er-
folgt in der Mensa des Gym-
nasium Marianum.

Anmeldungen können ab
sofort montags bis freitags
von 15 Uhr an im Jugend-
zentrum Mönchehof bei der
Leiterin Rita Assauer erfol-
gen (Telefon 05641/741987).
Die zweiwöchige Ferienbe-
treuung ist kostenfrei für die
Teilnehmer.

Betreuung 
für Kinder in 
den Ferien

Angebot in Warburg

Ossendorf. Auf dem Spiel-
platz ein Loch zu buddeln,
das ist eigentlich den Kindern
vorbehalten. Doch in Ossen-
dorf haben jetzt die Väter zur
Schaufel gegriffen: Gemein-
sam haben sie ein neues
Trampolin in die Erde einge-
lassen. Der Spielplatz im
Giershagen ist damit um eine
Attraktion reicher. 

„Ich freue mich riesig, dass
sich sofort viele engagierte
Väter für dieses Projekt ge-
funden haben”, sagt Ossen-

dorfs Bezirksverwaltungs-
stellenleiter Walter Günther-
mann. Gemeinsam mit Wer-
ner Andelefski vom Bezirks-
ausschuss und mit tatkräfti-
ger Unterstützung von Karl-
Josef „Giovanni“ Berendes
übernahm er die Bauaufsicht.

Beherzt griffen die Ossen-
dorfer Väter zu Schippe und
Sparten und hoben ein drei
mal drei Meter großes und 50
Zentimeter tiefes Loch aus.
Mit vereinten Kräften wurde
das neue Spielgerät dann ein-

gelassen. Zum Schluss folgten
noch spezielle Randplatten
aus Hartgummi. 

Die Materialkosten von
rund 3000 Euro stammen
aus dem Ossendorfer Spiel-
platz-Budget. „Durch die
Eigenleistung der Väter ha-
ben wir bei dem Projekt rund
1500 Euro sparen können.
Dieses Geld werden wir
selbstverständlich wieder in-
vestieren, um unsere Spiel-
plätze im Dorf weiter aufzu-
werten”, sagt Günthermann.

Väter bauen Trampolin 
Spielplatz in Ossendorf um eine Attraktion reicher

Kaum war das Trampolin auf dem Spielplatz
fertig, wurde es von Melina, Hannah, Ben
und Noel ausgiebig getestet und für sehr
gut befunden. Das freute (von links) Karl-Jo-
sef Berendes, Werner Andelefski, Sebas-
tian Rehberg, Manuel Henze, Bezirksver-

waltungsstellenleiter Walter Günthermann,
Mathias Fischer, Florian Albers und Schüt-
zenkönig Johannes Laudage. Die Ossen-
dorfer Väter hatten das Projekt umgesetzt
und den Spielplatz im Giershagen aufgewer-
tet. Auf dem Foto fehlt Thomas Fuest.

Warburg. Der Ortsver-
band des Kinderschutzbun-
des Warburg lädt alle Mitglie-
der zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Beginn ist am
Donnerstag, 23. Juli, um 19
Uhr. Es wird um Anmeldung
gebeten, da sich die Räum-
lichkeit nach den Anmelde-
zahlen richten muss. Maria
Zimmermann (Telefon
05641/748460) nimmt An-
meldungen an, auch für Aus-
flüge in den Sommerferien.

Versammlung 
und Ausflüge 

W a r b u r g . 183 Teil-
nehmer haben in Warburg
drei Wochen lang bei vie-
len Gelegenheiten auf
das Auto verzichtet. Sie
haben an der Aktion
Stadtradeln teilgenom-
men und dabei insgesamt
weit mehr als 50.000 Ki-
lometer auf zwei Rädern
zurückgelegt.

Warburgs neuer Mobili-
tätsbeauftragter spricht von
einer durchweg gelungenen
Premiere der Aktion in der
Hansestadt. „Dass schon die
erste Teilnahme an der Ak-
tion ein solcher Erfolg wird,
hätte ich vorher nicht ge-
dacht“, resümiert Jan Kol-
ditz. 

Unter den 25 teilnehmen-
den Teams hat die Mann-
schaft Sankt Johannes mit 49
Teilnehmern nicht nur in der
Kategorie „Größtes Team“
gepunktet. Mit 14.307 Kilo-

meter auf der Uhr ist es auch
das Team mit den meisten ge-
radelten Kilometern. Dabei
konnten 2,1 Kilogramm CO2
im Vergleich zur Fahrt mit
dem Auto eingespart werden.
Auf Platz 2 folgt das Team
Wormeln mit 8521 Kilome-
tern, dicht gefolgt von den „E-
Biker*innen Bonenburg“ so-
wie dem Offenen Team War-
burg mit jeweils etwas mehr
als 5000 Kilometern. In der
Kategorie „Geradelte km pro
Kopf“ hatten die Bonenburg
die Nase vorn. So hat jedes
Teammitglied durchschnitt-
lich mehr als 500 Kilometer
während des dreiwöchigen
Aktionszeitraums zurückge-
legt. Gleiches gilt auch für das
Zwei-Mann-Team „Treten für
Warburg“.

Einer besonderen Heraus-
forderung hatte sich die grü-
ne Ratsfrau Doris Hauck ge-
stellt. Sie verpflichtete sich,
drei Wochen lang das eigene
Auto einzumotten und alle
Wege ausschließlich mit dem
Fahrrad zurückzulegen. In

ihrem Stadtradeln-Blog be-
richtete sie über die Anstren-
gungen bei der täglichen We-
geplanung und über die schö-
nen Momente beim Radfah-
ren.

Die aktionsbegleitende
Möglichkeit zur Benennung
von Gefahrenstellen im kom-
munalen Radverkehrsnetz
erfreute sich einer regen Be-
teiligung. Insgesamt wurden
am Ende etwa 50 Stellen be-
nannt, an denen Schlaglö-
cher, fehlende Verbindungen
oder unklare Wegeführungen
den Radverkehr erschweren.
Diese Punkte nimmt der Mo-
bilitätsbeauftragte Jan Kol-
ditz in seine zukünftige
Arbeit auf. „Gerade Aktionen
wie das Stadtradeln, die da-
bei helfen Informationen di-
rekt aus der Bevölkerung zu
erhalten, sind der Schlüssel
für ein erfolgreiches kommu-
nales Mobilitätskonzept. Wir
freuen uns schon jetzt auf
Stadtradeln 2021“, bilanzier-
ten Bürgermeister Michael
Stickeln und Jan Kolditz.

Stadtradeln mit Erfolg
St. Johannes stellt größtes Team 

Ossendorf.  Im neuesten
Heft der Ossendorfer Schrif-
tenreihe berichtet Ortshei-
matpfleger Erwin-Heinrich
Dübbert über den bekannten
Maler August-Alexander
Wendehals. Er wurde 1934 in
Ossendorf geboren, hat zeit-
lebens im Ort gelebt und
starb im Jahr 2003.

Zahlreiche Ölgemälde sei-
nes Heimatortes, der Stadt
Warburg und der umliegen-
den Orte hat er geschaffen.
Ebenso malte er aber auch
moderne Werke, Stillleben

und großformatige Wandge-
mälde so auch für Ossen-
dorfer, Calenberger, Germe-
ter und Hohenwepeler Hal-
len. Auch für den ehemaligen
Bundespräsidenten Johannes
Rau hat Wendehals Bilder ge-
malt. Im Jahre 1998 erhielt
er von der Bundesregierung
den Auftrag, ein Gemälde mit
dem Titel „Umzug nach Ber-
lin“ zu schaffen. Die Universi-
tät Paderborn, den Gardasee,
Ostseehäfen und Jagdmotive
hat er geschaffen.

Im Jahre 2000 erhielt der

Maler August-Alexander
Wendehals den Förderpreis
der Hansestadt Warburg.
1995 wurde er zum Kunst-
professor und zum Ehrenmit-
glied der Kunstakademie Flo-
renz ernannt. Ausstellungen
hatte August-Alexander Wen-
dehals in Dresden, Berlin und
an der Ostsee – aber auch im
Warburger Raum. Das neue
Heft der Ossendorfer Schrif-
tenreihe von Ortsheimatpfle-
ger Dübbert ist im Lebens-
mittelgeschäft von Günter
Willeke käuflich zu erwerben.

Heft über Maler Wendehals 
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W i l l e b a d e s -
s e n (bp). Die „Rentner-
gang“ von Willebadessen
ist wieder unterwegs ge-
wesen. Die Senioren ha-
ben im Wald zwischen
dem Hotel „Jägerhof“
und dem Tretbecken
einen Unterstand mit
Sitzgelegenheit errich-
tet. Zudem haben sie für
die Dorfmitte einen Blu-
menkübel gebaut.

Ursprünglich kamen die
Mitglieder im Alter von 63 bis
78 Jahren vor mehr als sechs
Jahren zusammen, um im
Winter den vorweihnachtli-
chen Schmuck an die Later-
nen der Bahnhofsstraße und
der Langen Straße zu hän-
gen. Nach und nach kamen
allerhand Projekte dazu.
Kreuze restaurieren, Brü-
ckengeländer reparieren
oder Nistkästen für diverse
Vogelarten in der alten Ver-
bindungsstraße Richtung
Neuenheerse bauen und auf-
hängen – inzwischen nutzen
die Rentner ihr handwerkli-
ches Geschick, um Willebad-
essen zu verschönern. 

„Dieses Mal kam unser
Bürgermeister Hans Her-
mann Bluhm auf uns zu“, er-
klären die Initiatoren Herbert
Ernst und Josef Diekmann
aus Willebadessen. An der
Stelle, an der die Willebades-
sener den Unterstand errich-
teten, stand ehemals ein
Holzpilz zum Unterstellen.
An dem hatte der Zahn der
Zeit genagt. Ihn galt es zu er-
neuern. „Das Holz, das wir
verwendet haben, hat uns die
Stadt gestiftet“, fährt Diek-
mann fort. „Außerdem hatten
wir noch Restbestände von

Rentner verschönern den Ort
Willebadessen: Truppe baut Unterstand und Blumenkübel

Willebadessen/Peckels-
heim. Das Bürgerbüro der
Stadt Willebadessen im Rat-
haus in Peckelsheim und die
Verwaltungsnebenstelle in
Willebadessen sind am kom-

menden Dienstag, 14. Juli,
geschlossen. Hintergrund der
Schließung ist eine Fortbil-
dungsveranstaltung für die
Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung.

Bürgerbüro geschlossen

Von Daniel Lüns

Willebadessen. Das Bau-
verwaltungsamt der Stadt
Willebadessen hat einen neu-
en Leiter: Markus Blaschek
hat die Funktion am 1. Juli
übernommen. Seine Vorgän-
gerin Helene Heiermeier
wurde in den wohl verdien-
ten Ruhestand verabschiedet.

Langfristig soll Blaschek
aber einen anderen Posten
bekommen: Der 55-jährige
Beverunger soll Fachbe-
reichsleiter für das Segment
Bauen werden.

Dafür sollen bei der Wille-
badessener Stadtverwaltung
die bisher eigenständigen
Abteilungen Technisches
Bauamt und Bauverwal-
tungsamt zusammengefasst
werden. Dem hat der Rat be-
reits zugestimmt, erklärte
Bürgermeister Hans Her-
mann Bluhm. Dem Techni-
schen Bauamt steht Ulrich
Reiffer vor, der, wie Helene
Heiermeier, bald in den Ru-
hestand gehen wird. 

Markus Blaschek ist Dip-
lom-Ingenieur und Fach-
mann für Bauingenieurswe-
sen, Wasserwirtschaft und
Umwelttechnik. Seine Ver-
waltungsausbildung absol-
vierte er im Verwaltungs- und
Umweltrecht beim Land
Nordrhein-Westfalen. Dort
war er zuletzt in der Bezirks-
regierung Detmold tätig. Im
Jahr 2007 wechselte der Be-

verunger im Zuge der vom
Land angestoßenen Verwal-
tungsmodernisierung zur
Kreisverwaltung nach Höx-
ter. Dort war er im Bereich
anlagenbezogener Immis-
sionsschutz tätig. Die Geneh-
migung von großtechnischen
Anlagen und der Sektor der
erneuerbaren Energien wa-
ren seine Steckenpferde. 

Bei der Stadt Willebades-
sen wolle er sich unter ande-
rem im Bereich der erneuer-
baren Energien und dessen
Ausbau stark machen. 

Erreichbar ist Markus Bla-
schek unter Telefon
05644/8860 oder per E-Mail
unter m.blaschek@willebad-
essen.de).

Neuer Leiter der 
Bauverwaltung
Markus Blaschek übernimmt

Markus Blaschek hat die
Leitung der Bauverwaltung
übernommen.  Foto: Lüns

der Erneuerung des Gelän-
ders an der Rickebrücke, wel-
ches uns ebenfalls die Stadt
zur Verfügung
gestellt hatte.“

Die Werk-
zeuge und ihre
Arbeitskraft 
steuern die
Rentner bei.
Matthias Ban-
nenberg und
Zimmermann-
meister Nico Überdick unter-
stützten beim Entwerfen und
Zusammenbauen des Unter-

standes. 
Außerdem baute die „Rent-

nergang“ einen Blumenkü-
beln für die
Stadtmitte,
nachdem sie
die Vereinigte
Volksbank als
Sponsor ge-
wonnen hatte.
Das Vorbild
hierfür fanden
sie im Urlaub

in den Bergen. „Die Mitarbei-
terinnen der Volksbank, Silke
Hüpping und Regina Köch-

Die „Rentnergang“ von Willebadessen hat einen Blumen-
kübel vor der Volksbank gebaut (hinten, von links): Veit
Baranek, Werner Böhmer, Michael Hoppe, Josef Diek-

ling, haben sich bereit er-
klärt, jeden Morgen die Blu-
men zu gießen“, erklärt Her-
bert Ernst. 

Mehr als 600 Stunden jähr-
lich investieren die Rentner
ehrenamtlich in ihre Projek-
te. „Selbstverständlich
kommt aber auch der Spaß
nicht zu kurz. Das gemein-
schaftliche Miteinander ist
ebenso wichtig für uns wie
das Projekt an sich“, erklärt
Werner Böhmer. Michael
Hoppe ergänzt: „Aber es ist
ein großartiges Gefühl, ge-

meinsam etwas für die Allge-
meinheit zu schaffen. Wenn
andere sich an unserer Arbeit
erfreuen, macht uns das
glücklich.“

Die „Rentnergang„ hält
auch weiterhin die Augen auf
und sucht nach spannenden
Projekten und Sponsoren. Bei
Ideen, Anregungen oder bei
der Bereitschaft, die Arbeit
der „Rentnergang“ zu unter-
stützen, steht Herbert Ernst
unter der Telefonnummer
05646/293 Interessierten zur
Verfügung.

mann, Josef Herbold, Herbert Ernst sowie (vorne, von links)
die Volksbank-Mitarbeiterinnen Silke Hüpping und Regina
Köchling.  Foto: Bettina Peters

„Wenn andere sich 
an unserer Arbeit 

erfreuen, macht uns 
das glücklich.“ 

Michael Hoppe
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Das Wochenendwetter: Sonne behauptet sich

Wetterlexikon
Kontinentalklima: Das ist das Klima in
meerfernen Festlandsgebieten. Große
Temperaturschwankungen am Tag und
während des Jahres sind dafür charak-
teristisch.
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 Von Silvia Schonheim

Großeneder. Die Lösch-
gruppe Großeneder verfügt
über ein neues Fahrzeug. Seit
November ist das MLF (mitt-
leres Löschfahrzeug) bereits
zu vier Einsätzen ausgerückt.

Bis zur Segnung und offi-
ziellen Übergabe an die Ein-
satzkräfte „hat es coronabe-
dingt ein bisschen gedauert“,
sagte Bürgermeister Rainer
Rauch. Viele Veranstaltungen

hätten abgesagt werden müs-
sen, auch das Stadtfeuer-
wehrfest und letztlich auch
das Jubiläum der Löschgrup-
pe Großeneder. Jetzt haben
die Lockerungen in NRW die
Übergabe des Fahrzeugs
möglich gemacht. 

Nach der Vorabendmesse
segnete Pastor Martin Tilles
das 180 PS starke Einsatz-
fahrzeug auf dem Kirchplatz.
„Das MLF katapultiert die
Löschgruppe in eine andere

Zeit. Es entspricht den heuti-
gen Anforderungen“, erklärte
Rainer Rauch. Das neue MLF
ersetzt das 24 Jahre alte
Tragkraftspritzenfahrzeug 
MB Sprinter. Die Kosten für
die Anschaffung belaufen
sich auf etwa 144.000 Euro.

Insbesondere Löschgrup-
penführer Frank Peine, der
sich mit seinem Team mit der
Ausarbeitung des Fahrzeugs
beschäftigt hatte, freute sich
über die offizielle Übergabe. 

Mit Verzug zum Segen 
Neues Feuerwehrfahrzeug offiziell übergeben

„Der Rat der Stadt Borgentreich steht hin-
ter der Feuerwehr“, das hat Bürgermeister
Rainer Rauch (links) bei der Übergabe des
neues Einsatzfahrzeugs an die Löschgruppe

Großeneder betont. Löschgruppenführer
Frank Peine freut sich, dass das MLF nun
mit coronabedingter Verzögerung überge-
ben werden konnte. Foto: Silvia Schonheim

pen. Außerdem bieten sie
eine Tauschbörse für Mund-
Nase-Schutzmasken an. Um
die anfallenden Nebenkosten
decken zu können, freuen
sich die Borgentreicher über
insgesamt 2800 Euro.

Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen aus Warburg
hat in der Coronakrise leider
die Erfahrung machen müs-
sen, dass die Nachfrage nach
Zufluchtsorten für Opfer von
häuslicher Gewalt angestie-
gen ist. Um die Versorgung
der Zuflucht suchenden Frau-
en und Kinder sicherzustel-
len, hat der Verein Spenden

für eine neue Küche gesam-
melt. Innerhalb der 45-tägi-
gen Projektlaufzeit ist eine
Summe von 5475 Euro er-
reicht worden.

Der Steinheimer Tisch hat
durch das Corona-Crowdfun-
ding finanzielle Mittel erhal-
ten, um mit Hilfe von Ein-
kaufsgutscheinen die kosten-
lose Ausgabe von Lebensmit-
teln an bedürftige Menschen
zu ermöglichen. „Viele Men-
schen leiden momentan be-
sonders unter Armut. Mit
unserer Lebensmittelausgabe
möchten wir mindestens die
Grundversorgung dieser

Marleen Menne ist bei der Vereinigten Volksbank zuständig
für das Thema Crowdfunding. Die heimische Bank hat ein
limitiertes Corona-Hilfsprogramm für gemeinnützige Institu-
tionen geschaffen.

B o r g e n t r e i c h /
W a r b u r g . Mit dem
Corona-Hilfsprogramm 
#gemeinsamgegenCoro-
na hat die Vereinigte
Volksbank ein limitiertes
Förderangebot geschaf-
fen, um hilfsbedürftigen
Menschen in der Region
in dieser schwierigen
Zeit unter die Arme zu
greifen.

Gemeinnützige Institutio-
nen aus dem Kreis Höxter
hatten bis zum 30. Juni die
Chance, ihr caritatives Hilfs-
projekt einzureichen. „Das
Besondere an diesen Projek-
ten ist die Startspende der
Vereinigten Volksbank in Hö-
he von 1000 Euro“, erklärt
Marleen Menne, zuständige
Mitarbeiterin für das Thema
Crowdfunding. Darüber hi-
naus verdoppelt die Volks-
bank jede Spende zwischen 5
und 25 Euro. Die Nutzung
der Plattform www.v-vb.vie-
le-schaffen-mehr.de ist so-
wohl für die Projektstarter,
als auch für die Spender
komplett kostenfrei.

Den Start des Förderpro-
gramms machte das Deut-
sche Rote Kreuz im Stadtge-
biet Borgentreich. Das DRK-
Projekt beschäftigt sich mit
einem voluntären Einkaufs-
service für Menschen in Qua-
rantäne oder aus Risikogrup-

Menschen sichern“, beschrei-
ben die Projektstarter vom
Steinheimer Tisch, die sich
über 2950 Euro freuen.

Zum Endspurt wurden
noch vier weitere Projekte
freigeschaltet, die sich alle-
samt mit der Aufrechterhal-
tung einer soliden Schulbil-
dung beschäftigen. Durch
den ausfallenden Präsenz-
unterricht in der Coronazeit
hat der selbstständige Unter-
richt von zu Hause einige
Komplikationen mit sich ge-
bracht.

Die Diakonie Paderborn/
Höxter mit dem Standort
Warburg sammelt Spenden
für die Anschaffung von
Schulmaterialien für einkom-
mensschwache Familien.
Dieses Projekt kann noch bis
zum 6. August unterstützt
werden.

Die drei Vereine „Zweite
Heimat Warburg“, „Welcome
Höxter“ und „Grenzenlos Be-
verungen“ haben während
des Lockdowns zu spüren be-
kommen, dass viele neu zu-
gewanderte Kinder und Ju-
gendliche keine vernünftige
technische Ausstattung für
das Selbststudium zur Verfü-
gung haben. Die drei Vereine
möchten sich dafür einset-
zen, dass die nötigen EDV-
Geräte angeschafft werden.

Die letzten Projekte laufen
am 14. August aus und kön-
nen bis dahin noch unter-
stützt werden“, betont Mar-
leen Menne.

Hilfe in der Coronakrise 
Vereinigte Volksbank unterstützt Vereine über Crowdfunding

Wir suchen zuverlässige Hilfskraft 
(Hobbygärtner) für unseren Garten. 
Sie erreichen uns unter ☎ 0 56 44/
9 81 22 33

Kostenlose private Kleinanzeigen
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Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Ladenlokal/Büro/Praxis
in Scherfede zu vermieten.
355 m² Ladenfläche zzgl.

Lagerflächen, Sanitär-
einrichtungen & Stellplätze.
info@hillebrand-gruppe.de

☎ 01 62/912 59 95
o. 0 22 03/20 22 70

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
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Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12
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Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Herrenfahrrad Pegasus, 28”, 5-
Gang-N.-Schalt., Rücktrittbremse, 
fahrbereit, 90,- €; Kinderfahrrad v. 
Kettler, ab 3 J., rot/blau, 40,- €. 
☎ 0 56 42/62 03

Reisemobile
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Gewerbl. Mietangeb.
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Für viele Menschen ist
sie ein unverzichtbares
modisches Accessoire: die
Sonnenbrille. In erster Li-
nie soll sie die Augen aber
vor schädlicher UV-Strah-
lung schützen. Der Zent-
ralverband der Augenop-
tiker und Optometristen
(ZVA) gibt Tipps zum opti-
malen Schutz der Augen.

Dunkle Tönung = ho-
her Schutz? Die Tönung
der Gläser schützt zwar
vor Blendung, aber nicht
vor UV-Strahlung. Im
Gegenteil weitet sich die
Pupille bei dunklen Glä-
sern, sodass unter Um-
ständen noch mehr UV-
Licht ins Auge dringen
kann. Die Bezeichnung
„UV 400“ im Brillenbügel

oder auf dem Etikett gibt
an, dass die Brille UV-
Strahlung (mit einer Wel-
lenlänge unter 400 Nano-
metern) filtert und somit
vor lichtbedingten Schä-
den am Auge schützt. Üb-
rigens: Auch normale, un-
getönte Brillengläser mit
Sehstärke gibt es inklusi-
ve UV-Filter beim Augen-
optiker.

Welche Brille hinter
dem Steuer? Die Blend-
schutzkategorien 0 bis 4
geben an, wie viel Licht
die Brillengläser durch-
lassen. Kategorie 2 eignet
sich beispielsweise gut für
sommerliche Lichtver-
hältnisse in unseren Brei-
tengraden. Die dunkleren
Kategorien 3 und 4 sind

nur eingeschränkt bzw.
nicht zum Autofahren zu-
lässig. Bei farbigen Glä-
sern muss außerdem das
Erkennen der Ampelfar-
ben sichergestellt sein.

Wie erkennt man Qua-
lität? Ein CE-Zeichen auf
dem Brillenbügel ist nicht
unbedingt ein Qualitäts-
merkmal, da es keiner
Kontrolle unterliegt. Wer
sichergehen möchte, soll-
te seine Sonnenbrille
beim Augenoptiker kau-
fen. Dieser kann getönte
Gläser mit Korrektions-
wirkung für verschiedene
Fassungen anfertigen und
individuell beraten.

Was ist so schädlich an
UV-Strahlung? Ähnlich
wie bei einem Sonnen-

brand kann zu viel UV-
Strahlung eine akute,
schmerzhafte Entzün-
dung der Binde- oder
Hornhaut auslösen. Lang-
fristig können ernsthafte
Augenerkrankungen auf-
treten, da UV-Licht auch
die Netzhaut schädigen
kann. Bei Kindern ist der
Sonnenschutz besonders
wichtig, da ihre Augen
noch weitaus durchlässi-
ger für UV-Strahlung
sind.

Ein ausführlicher Rat-
geber zum Sonnenbrillen-
kauf kann hier herunter-
geladen werden:
www.1xo.de/sites/de-
fault/files/Ratgeber Son-
nenbrillenkauf.pdf.

Foto: ZVA

Sicherer Durchblick
Der richtige UV-Schutz für die Augen

Impfschutz 
überprüfen

Infektionsrisiko im Urlaub
Wer die Sommerferien

wegen der Corona-Pande-
mie in Deutschland oder sei-
nen Nachbarstaaten ver-
bringt, sollte gleichwohl sei-
nen Impfpass überprüfen
und sich bei Bedarf gegen
Infektionskrankheiten wie
die Frühsommer-Meningo-
enzephalitis (FSME) impfen
lassen. Milde Winter- und
Frühjahrstemperaturen ha-
ben die Gefahr von Zecken-
bissen in diesem Sommer
merklich erhöht. Die hiesi-
gen FSME-Risikogebiete lie-
gen vor allem in Thüringen,
Bayern, Hessen und Baden-
Württemberg. Ein Schnell-
schutz kann durch zwei
FSME-Impfungen im Ab-
stand von 14 Tagen aufge-
baut werden. Generell sollte
der Impfschutz je nach Le-
bensalter alle drei bis fünf
Jahre aufgefrischt werden.

„Jede Impfung zählt, egal
ob gegen FSME, Masern
oder Tetanus“, sagt Mathias
Arnold, Apotheker aus Halle
an der Saale und Vizepräsi-
dent der ABDA-Bundesver-

einigung Deutscher Apothe-
kerverbände. 

„Wer sich gegen Infek-
tionskrankheiten impfen
lässt, schützt sich selbst und
bei von Mensch zu Mensch
übertragbaren Krankheiten
auch seine Familie und letzt-
lich die gesamte Bevölke-
rung vor Infektionen. Unser
Ziel muss es sein, eine
dauerhaft hohe Impfquote
bei allen Ziel- und Alters-
gruppen zu erreichen.“ Bei
Impfungen gegen FSME hat

die Impfbereitschaft in den
vergangenen Jahren in
Deutschland erheblich zuge-
nommen. 

So wurden 2017 nur 3,4
Millionen Impfdosen gegen
FSME über öffentliche Apo-
theken abgegeben, 2018 da-
gegen schon 4,1 Millionen –
das ist eine 19,3-prozentige
Steigerung. Mit 4,9 Millio-
nen FSME-Impfdosen im
Jahr 2019 konnte dieser
Wert nochmals um 20,1 Pro-
zent erhöht werden. 

Auch beim Urlaub in Deutschland sollte der Impfschutz
überprüft werden.

Um kleine Alltagserkran-
kungen wie Husten, Schnup-
fen, Sodbrennen, Kopf- oder
Bauchschmerzen wieder los-
zuwerden, muss man nicht
gleich zu chemisch herge-
stellten Pillen greifen.

In „Heilpflanzen. Wie sie
wirken und uns helfen, ge-
sund zu bleiben“ gibt es
Kurzporträts zu den wich-
tigsten Heilpflanzen, wofür
die aus den Gewächsen ge-
wonnenen Extrakte, Tees
oder Salben eingesetzt wer-
den und worauf ihre Wirkung
beruht.

„Heilpflanzen. Wie sie wir-
ken und uns helfen, gesund
zu bleiben“, ISBN: 978-3-
927216-55-6, PZN:
16672629, Wort & Bild Ver-
lag, Preis: 19,99 EUR. Erhält-
lich in der Apotheke und im
Buchhandel.

Hilfe aus 
der Natur

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Mario Behrend
Teichstraße 34 · 34388 Langenthal

Tel. 05675-9490 · 0170-2965090

TÄGLICH von 9 bis 17 Uhr

Süßkirschen, Sauerkirschen,

Himbeeren und Johannisbeeren

zum Selberpfl ücken

Unser Hofl aden bietet an:

Auf den
Wochenmärkten

in:
Warburg Di. + Fr.
Höxter  Mi. + Sa.
Beverungen  Fr.

Tage zum Selberpfl ücken:
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 9.00 – 18.00 Uhr

Verkauf gepfl ückter Ware
 täglich: Teichstraße 34
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Jeden 1. Samstag im Monat  
kostenloses Parken  
in der Warburger Innenstadt.

An den übrigen Samstagen und an 
allen Werktagen ist das  
Parken bis 10.00 Uhr gebührenfrei.

www.warburger-hanse.de

PARKEN
IN WARBURG

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

– sofort wissen, 
was zählt!

WB-News-App

+++ INKL. PUSH-
NACHRICHTEN +++

www.westfalen-blatt.de



Otto Schäfers und Margret Nigge-
meier bilden das Jubelkönigspaar

von vor 60 Jahren. Sie regierten im
Jahr 1960 in Rimbeck.

1970 – also vor 50 Jahren – war
Marlen Ehlen Schützenkönigin im

Ort. Ihr zur Seite stand König Peter
Sarrazin, er ist bereits verstorben.

1950 regierten Marianne Hoppe und Josef Hoppe als
Schützenkönigspaar in Rimbeck.

R i m b e c k . Eigent-
lich wollten die Rimbe-
cker Schützen an diesem
Wochenende beim Vo-
gelschießen einen neu-
en Schützenkönig ermit-
teln. Unter dessen Re-
gentschaft sollte eine
Woche später das Schüt-
zenfest im Ort gefeiert
werden. Doch die Coro-
na-Pandemie macht die-
se Pläne zunichte.

„Wer hätte vor gut einem
Jahr schon gedacht, dass uns
ein Virus diesen Höhepunkt
im Rimbecker Dorfleben ver-
wehrt“, meint Schriftführer
Wolfgang Meyer. Dennoch
findet am Samstag, 18. Juli,
um 19 Uhr die Schützenmes-
se wie geplant statt. Auf-
grund des Mindestabstands
ist die Teilnahme an der
Messe auf 52 Personen be-
grenzt und nur unter Anga-
ben der persönlichen Daten
möglich.

Im Anschluss wird ein
Kranz am Ehrenmal nieder-
gelegt, um den verstorbenen
Mitgliedern des Vereins zu
gedenken. Der Vorstand bit-
tet alle Teilnehmer auf die

geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln zu achten und
diese einzuhalten.

Als äußeres Zeichen des
Zusammenhalts ist es aus-
drücklich erwünscht, die
Häuser mit den Schützenfah-
nen an allen „Schützenfest-
tagen“ vom 18. bis 20. Juli
zu schmücken. Bei den vie-
len Gartenschützenfesten,
die sicherlich stattfinden
werden, kann natürlich auch
in gewohnter Weise die Uni-
form getragen werden.
„Aber auch hier sollten sich
die Feiernden an die gelten-
den Vorschriften zu halten“,
bittet der Vorstand des
Schützenvereins. Die Schüt-
zen bedauern, dass es in die-
sem Jahr nicht möglich ist,
die Jubelköniginnen und Ju-
belkönige zu ehren. 

Michael und Miriam Hop-
pe regierten vor 25 Jahren in
Rimbeck.

Hermann Evers war vor
40 Jahren die Majestät im
Ort. Seine damalige Königin
Helga Evers ist verstorben.

1970 – also vor 50 Jahren
– war Marlen Ehlen Schüt-
zenkönigin im Ort. Ihr zur
Seite stand König Peter Sar-
razin, er ist bereits verstor-
ben.

Otto Schäfers und Margret

Niggemeier bilden das Jubel-
königspaar von vor 60 Jah-
ren.

Jubelkönigin Marianne
Hoppe regierte vor 70 Jah-
ren. Ihr damaliger Schützen-
könig Josef Hoppe ist ver-
storben.

„Die Ehrungen werden im
nächsten Jahr in einem wür-
digen Rahmen nachgeholt“,
versichert das Vorstands-
team. Folgende Schützen-
brüder hätten in diesem Jahr
für ihre langjährige Vereins-
treue geehrt werden sollen:
Franz Evermann (25 Jahre),
Andreas Dissen, Martin Fie-
seler, Bernhard Fuest, Bruno
Hoppe, Andreas Hoppe,
Heinrich Knebel, Elmar
Menge (40 Jahre), Heinrich
Menne (50 Jahre), Friedrich
Grothe, Franz Menne (60
Jahre), Josef Hoppe (70 Jah-
re). Diese Ehrungen werden
auf dem Schützenfest 2021
nachgeholt. Der Vorstand
des Schützenvereins Rim-
beck ist zuversichtlich, im
nächsten Jahr würdige
Nachfolger für das charman-
te amtierende Königspaar
Hubert und Hildegard Hoppe
sowie ihren Hofstaat zu fin-
den und somit ein rauschen-
des Schützenfest 2021 feiern
zu können.

Am Wochenende Flagge zeigen 
Schützenverein Rimbeck hofft auf ein rauschendes Fest im Jahr 2021

Die Majestäten Michael und Miriam Hoppe regierten vor
25 Jahren in Rimbeck.

1980 – vor 40 Jahren – feierten die Rimbe-
cker mit Hermann Evers und Helga Evers

an der Spitze das Schützenfest. Das Paar
wurde von seinem Hofstaat begleitet.

Rimbeck.  Mitten in der
Corona-Pandemie hat den
Warburger Stadtrat ein Hil-
feruf aus Rimbeck erreicht.
Die 40 Jahre alte Heizung in
der Diemelhalle arbeitet
nicht mehr zuverlässig. Im-
mer wieder fällt sie aus, vor
allem kurz vor Veranstaltun-
gen, wenn sie angeheizt
wird. Und der nächste Win-
ter kommt bestimmt.

Eine neue Heizanlage wür-
de 50.000 Euro kosten. Das
übersteigt das Budget der
Schützen und des Förderver-

eins Diemelhalle. Daher hat
Fördervereinsvorsitzender 
Andreas Düring das Anlie-
gen eilig gemacht und sich
gleich in zwei Schreiben an
Bürgermeister Michael Sti-
ckeln und Bauamtsleiter Rai-
ner Ehle gewandt. Darin
führt der Verein auf, dass er
im Einbau einer neuen Öl-
heizung auch aus ökologi-
schen Gründen keine Zu-
kunft mehr sieht. Allerdings
gebe es vor Ort auch keine
Gasleitung, so dass der An-
schluss an die Fernwärme-

leitung einer benachbarten
Biogasanlage bevorzugt wer-
den würde. 

Der Warburger Stadtrat
hat in seiner jüngsten Sit-
zung einstimmig beschlos-
sen, den Förderverein Die-
melhalle Rimbeck mit
27.500 Euro für den Einbau
einer neuen Heizungsanlage
zu unterstützen. Der Betrag
soll trotz der Tatsache, dass
er nicht im aktuellen Haus-
halt eingeplant war, zur Ver-
fügung gestellt werden. Die
Summe soll bei anderen

Bauprojekten eingespart
werden. Rimbecks Bezirks-
verwaltungsstellenleiter El-
mar Wiemers hatte sich zu-
vor noch einmal für das Pro-
jekt stark gemacht. Schon
bei der Übertragung der Hal-
le vor zehn Jahren von der
Stadt auf den Verein sei klar
gewesen, dass die Heizung
habe erneuert werden müs-
sen. Jetzt gebe es kurzfristig
eine gute Gelegenheit, da
auch Häuser im Umfeld der
Halle an das Fernwärmesys-
tem einer benachbarten Bio-

gasanlage angeschlossen
würden. Auch Bürgermeis-
ter Michael Stickeln warb für
die Investition, die er auch
als „wichtiges Zeichen Rich-
tung Ehrenamt“ verstanden
wissen will. Der Vertrag ließe
sogar eine 100-prozentige
Förderung zu, sagte Stickeln.

So weit wollen die Rimbe-
cker gar nicht gehen. Mit
Eigenleistung und eigenen
Finanzmitteln sollen in Rim-
beck die fehlenden 22.000
Euro zum Bau der Heizung
aufgebracht werden.

Neue Heizung für die Diemelhalle
Förderverein erhält 27.500 Euro aus Haushaltsmitteln

KARL HARTINGER KRANBETRIEB GMBH & CO. KG
OSSENDORFER STRASSE 9 - 11 | 34414 WARBURG-RIMBECK  
TELEFON +49 (0) 5642 - 98740  |  FAX + 49 (0) 5642 - 5060 
INFO@KRAN-BETRIEB.DE  |  WWW.KRAN-BETRIEB.DE

FENSTER IN HOLZ + KUNSTSTOFF
TÜREN • INNENAUSBAU • MÖBEL
TREPPEN • PARKETTARBEITEN
WINTERGÄRTEN

Tischlerei THIELE
Tischlermeister Klaus Thiele
Mühlenweg 9 | 34414 Warburg-Rimbeck
Telefon (0 56 42) 83 23 | Fax (0 56 42) 71 29

  Ossendorfer Str. 20 | 34414 Warburg - Rimbeck
Telefon: 0 56 42 / 98 57 480

Email: info@kbb-automobile.de | Internet: www.kbb-automobile.de
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Wir nehmen uns Zeit für Sie,
damit Sie Zeit zum Trauern haben.

Scherfeder Str. 29 · 34414 Warburg (Rimbeck) · Tel. (0 56 42) 83 51
Fax (0 56 42) 77 04 · E-Mail: Holzbau-Schmidt@t-online.de

Mein Ort:    Rimbeck
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Kürzungen vor.

Abgeordneten 598 vorgibt,
dann darf die BRD nur 598
Wahlkreise haben, das heißt:
Jeder Wahlkreis stellt einen
gewählten Abgeordneten.

1.) Hierdurch ergibt sich
automatisch die Größe der
einzelnen Fraktionen.

2.) Es kann natürlich pas-
sieren, dass einzelne Wahl-
kreise angepasst beziehungs-
weise abgeändert werden
müssten.

Aus diesen gewählten Ab-
geordneten werden die ein-
zelnen Ausschüsse und/oder
Arbeitskreise zusammenge-
setzt. Diese wiederum be-
stimmen ihre Leitung. Hier-
durch ist gewährleistet, dass
es immer noch bei 598 Mit-
glieder des Bundestages
bleibt.

Nur die Bundesregierung
darf/kann aus nicht gewähl-
ten Personen bestehen, wo-
bei darauf zu achten ist, dass
die einzelnen Ministe-
rien berufsnah zu
besetzen sind. Ein
Zahnarzt muss
nicht unbedingt
Agrarminister 
werden. Aber
ein Finanzfach-
wirt kann sehr
wohl Wirtschafts-,
Finanz- oder Ent-
wicklungsminister sein.
Den Spruch „Schuster, bleib
bei deinem Leisten“ gibt es
nicht von ungefähr.

Weiter müsste es im Ple-
narsaal eine Anwesenheits-
pflicht oder ähnliches geben.
Es kann nicht sein, dass die
Sitzungswoche für manche
Abgeordneten schon am
Donnerstagnachmittag zu
Ende ist.

Wobbenius Vergunst,
Schloß Holte-Stukenbrock

Schaden für
die Demokratie

Die Verantwortlichen der
Parteien scheinen nicht ver-
innerlicht zu haben, dass der
Kompromiss in einer Demo-
kratie unverzichtbar ist. Da-
bei kann gar nicht erkannt
werden, wer dadurch be-
nachteiligt wird. Weil es

schließlich auf die Wahlbetei-
ligung und die Stimmabgabe
für die Partei XY ankommt.
Diese Hängepartie aus
Machtgründen schadet der
Demokratie. 

Gleichzeitig sollte für eine
höhere Wahlbeteiligung ge-
worben werden. Dazu ge-
hört, dass Wahlen unter 50
Prozent Wahlbeteiligung un-
gültig sein sollten.

Das aufgeblähte Parlament
sorgt nicht nur für höhere
Kosten, sondern auch für
eine handlungsunfähige De-
mokratie.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Bezahlen nach
Anwesenheit
Vielleicht würde es ja

schon helfen, wenn die Abge-
ordneten für ihre An-

wesenheit bezahlt
würden. Wenn
man sieht, wie
voll beziehungs-
weise leer die
Säle sind, kom-
men einem
Zweifel an unse-

rem System. Es
gibt ja nicht einmal

eine Anwesenheits-
pflicht und bezahlt werden
sie trotzdem.

Und wenn das Parlament
eine Normgröße von 598 Ab-
geordneten hat und es derzeit
709 sind, gehe ich davon aus,
dass diese 111 schon mal
„über“ sind. Oder gibt es eine
Erklärung für diese 111 Ab-
geordneten?

Nicht nur das, diese Men-
schen müssen ja auch bezahlt
werden, sind Beamte und be-
kommen eine „Rente“, wovon
ein normaler Rentner nur
träumen kann. Und wer be-
zahlt das alles?

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Bis alles
überfüllt ist...
Solange sich die Politiker

untereinander in dieser An-

Der Bundestag hat eine
Normgröße von 598 Ab-
geordneten, derzeit sind
es 709. 2021 könnten es
800 und mehr werden.
Gerade ist die Entschei-
dung über eine Wahl-
rechtsreform, die ein wei-
teres Anwachsen verhin-
dern soll, in weite Ferne
gerückt. CDU/CSU und
SPD weigerten sich, den
Gesetzentwurf von FDP,
Grüne und Linke ab-
schließend zu beraten.
Wie werten Sie die Wahl-
rechtsdebatte? Liegt die
Entscheidung in den rich-
tigen Händen? Was er-
warten Sie von Ihrem Ab-
geordneten? 

Zweitstimme 
streichen

Eigentlich wäre es doch
ganz einfach: Wenn man die
Zweitstimme ersatzlos strei-
chen würde, zögen nur noch
die gewählten Abgeordneten
aus den 299 Wahlkreisen in
den Deutschen Bundestag
ein. Das hätte gleich mehrere
Vorteile.

Zunächst könnte viel Geld
eingespart werden, weil es
nicht für Diäten und zukünfti-
ge Pensionsansprüche ausge-
geben werden müsste.
Außerdem wäre sicherge-
stellt, dass „anonyme“ Abge-
ordnete, die durch Partei-
netzwerke auf die Listen und
anschließend in den Bundes-
tag gelangen, um dort ihren
eigenen Interessen nachzu-
gehen, verschwänden. Folg-
lich würde die Politik wieder
geerdet und könnte sich auf
die Anliegen der Menschen
besinnen. Schließlich wollen
die Volksvertreter ja beim
nächsten Mal wiedergewählt
werden. 

In diesem Zusammenhang
dürfte auch der Lobbyismus
schrumpfen, und zwar auf
die Fälle, in denen seine Ziele
mit denen des Wahlvolkes
vereinbar sind. Ein weiterer
Effekt des Votums mit nur
einer Stimme bestände darin,
dass die Parteien, die die
politischen Ränder besetzen,
in der Bedeutungslosigkeit
versänken... 

Nun, man wird ja wohl mal
träumen dürfen.

Clemens Schütz,
Oerlinghausen

Änderung
nicht in Sicht
Dazu ein Kommentaraus-

zug von Helmut Schmidt im
Jahr 2005.

Heute gibt es zu viele, die
vor allem Karriere machen
wollen. Das Riesenparlament
mit 600 Abgeordneten und
das Listen-Wahlrecht haben
leider die positive Auslese er-
schwert. 300 in Wahlkreisen
direkt gewählte Abgeordnete
würden völlig genügen.

Quelle: Nachrichtenmaga-
zin Focus Nr. 24 vom 13. Juni
2005

Aber dieser Gedanke kam
wohl schon damals nicht gut
an. Im Gegenteil. Nach den
Parkinsonschen Gesetzen ist
selbst bei zur Zeit 709 Abge-
ordneten eher mit einer wei-
teren Aufstockung zur rech-
nen. Ernsthafte Tendenzen,
etwas daran zu ändern, sind
im Moment auch nicht zu er-
kennen.

Rolf Heinzelmann,
Bielefeld

Anpassung
an Normgröße
 Der Bundestag zu groß?

Wo ist das Problem? 
Wenn die Normzahl der

gelegenheit so einig sind und
deshalb auch gar nichts
unternehmen wollen, gibt es
nur eine Lösung. Alles sollte
so bleiben wie bisher, bis der
Bundestag wegen Überfül-
lung nur noch Stehplätze an-
bieten kann.

Heinz Bernatschek,
Schloß Holte-Stukenbrock

Verkleinerung
lange überfällig

Eine Reduzierung des Bun-
destages war spätestens nach
der ersten gesamtdeutschen
Wahl notwendig. Eine Redu-
zierung um 50, besser um
100 Wahlkreise würde Sinn
machen. 

Aber es ist wie mit der Ren-
tenreform. Viel Gerede, we-
nig Taten. Oder mit Corona in
Großbetrieben mit vielen
„Leiharbeitern, Werkver-
trags-Sklaven“. 

Es muss natürlich die Ver-
hältnismäßigkeit gewahrt
bleiben. Jeder direkt gewähl-
te Volksvertreter muss seinen
erkämpften Sitz erhalten.
Aber hier wollen wohl eher
die Parteien und Volksvertre-
ter ihre Pfründe erhalten.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Klarheit statt
Komplexität

Zuviele Köche verderben
den Brei, lautet ein altes
Sprichwort. Obwohl man es
nicht gerne hört oder beher-
zigt, wenn es um komplexe
Fragen der Staatsorganisa-
tion geht. 

Sicherlich muss darauf ge-
achtet werden, dass die Sitze
möglichst gerecht verteilt
werden. Aber vieles – nicht
nur im Bereich der Staatsor-
ganisation – ist in den ver-
gangenen Jahrzehnten zu
komplex geworden. 

In einer globalen Politik,
die immer schneller wird, ist
es wichtig, dass die Organe
eines Staates schnell hand-
lungsfähig sind. Vereinfachte
Strukturen in der Organisa-

tion wären hier hilfreich.
Deshalb ein Ja zu sinnvollen
Reduzierungen. 

Jedoch, und hier wird es
sehr kritisch: Die Reduzie-
rungen dürfen nicht dazu
führen, dass kleinere Interes-
sen unter den Tisch fallen,
denn das würde eindeutig in
die Richtung einer totalitären
Struktur führen. 

Mein Vorschlag: Kleinere
Parteien sollten versuchen,
sich auf einen gemeinsamen
Nenner zu einigen und sich
mittels diesem gemeinsam
einzubringen. Auf diese Wei-
se würde ein stärkeres und
gezielteres Konglomerat ent-
stehen – und damit die Fra-
gen der Mandate erheblich
erleichtern. 

Klarheit statt Komplexität
ist ein Imperativ zu einer ge-
sunden und schnellen Hand-
lungsfähigkeit. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Ein Mandat
pro Wahlkreis
Der Deutsche Bundestag

ließe sich ganz einfach ver-
kleinern, in dem wir in
Deutschland das Mehrheits-
wahlrecht einführen. 

Deutschland wird zum Bei-
spiel in 601 Wahlkreise mit
mit einer jeweils etwa gleich-
großen wahlberechtigten Be-
völkerung aufgeteilt. Der je-
weilige Wahlkreisgewinner
zieht direkt in den deutschen
Bundestag ein. Ausgleichs-
und Überhangmandate wer-
den abgeschafft. Dann ist
Deutschland auch wieder re-
gierbar, weil dann die meis-
ten links/grünen Exoten, die
Deutschland unregierbar ma-
chen, aus dem Deutschen
Bundestag herausflögen.
Dann hätte der Deutsche
Bundestag neben einer CDU/
CSU- und SPD-Mehrheit viel-
leicht noch 15 von der AfD,
10 Linke, zwei von der FDP
und fünf Grünen-Abgeordne-
te. 

Ebenfalls muss das Mehr-
heitswahlrecht für die Land-
tagswahlen eingeführt wer-
den. Denn die Unregierbar-

keit, die wir heute in mehre-
ren deutschen Ländern durch
Linke und Grüne haben,
muss endlich ein Ende ha-
ben.

Martin-Jannik Förster,
Nieheim

Budget für 600
Abgeordnete

Mehr Leute bedeutet ja nun
wahrhaftig nicht insgesamt
eine bessere Arbeit. Ja, wir
lassen uns diesen inzwischen
aufgeblähten Bundestag so
einiges kosten. Ich kenne das
Berechnungsverfahren nicht,
weiß wenig über das kompli-
zierte Procedere um Aus-
gleich oder Nichtausgleich
von Überhangmandaten;
aber ich denke, es ist nun
wahrlich an der Zeit, nicht le-
diglich über eine Verminde-
rung der Anzahl nachzuden-
ken und zu debattieren, son-
dern zur Tat zu schreiten,
Wege zu finden, mit welchen
alle Parteien leben können,
sich die kleineren nicht be-
nachteiligt fühlen. Ja, das
ganze System muss gründlich
überarbeitet werden, und da-
mit sollte sich mitnichten bis
zum Sankt-Nimmerleins-Tag
Zeit gelassen werden.

Eine vielleicht ungewöhnli-
che Idee wäre ein Budget für
den Bundestag, also eine fe-
ste Summe, die sich auf etwa
600 Abgeordnete plus Perso-
nal erstreckt. Mit diesem Pos-
ten müsste man dann aus-
kommen, egal, auf wie viele
Leute dieser aufzuteilen ist.
Immer wieder drängt sich die
Frage auf: Wieso bestimmen
unsere Volksvertreter selbst
über ihr Salär und nicht de-
ren Arbeitgeber, also wir, das
Volk?

Nun, was kann ein einzel-
ner Bürger von „seinem“
Volksvertreter erwarten? Es
gibt unstreitig vieles in unse-
rem Staat, welches das Ge-
rechtigkeitsempfinden etli-
cher Menschen nicht mittra-
gen kann, doch würde je-
mand dafür überhaupt Gehör
finden? Also erwarten wir,
dass jeder Abgeordnete sei-
nen Job ordentlich macht

und sich nicht primär einer
„Nebentätigkeit“ widmet.

Doris Witte,
Löhne

Kontrolle
ist besser...

Der Bundestag sollte ver-
kleinert werden. Es sollte mal
kontrolliert werden, ob Mit-
läufer darunter sind, wer
überhaupt regelmäßig am
Bundestag teilnimmt, wer
sich nur einträgt und wieder
verschwindet.

Was sollte ein Abgeordne-
ter leisten? Wie ist er zu kon-
trollieren, oder macht er sich
für das Geld nur einen inte-
ressanten Tag? Wem muss
der Abgeordnete seinen Be-
richt vorlegen? Viele Bürger
wissen nämlich nicht, warum
und wieso wir überhaupt so
übermäßig viele Abgeordnete
haben. Sie sollten öfter mal
ihre Arbeit erklären.

E. Helga Pollmeier,
Gütersloh

Sparen sollen
die anderen

Warum müssen wir 709
Abgeordnete haben? Früher
reichten 500. Warum heute
nicht? 

Die Zahl der Bundesländer
könnte durch Zusammenle-
gung um die Hälfte reduziert
werden – ebenso könnte es
Zusammenlegungen von Ge-
meinden geben.

Aber unsere hochdotierten
Amtsträger würden sich mit
Händen und Füßen dagegen
wehren. Sparen? Ja! Aber
nicht mit uns!

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Bundestag verkleinern – aber wie?
Längst ist die Normgröße von 598 Abgeordneten weit überschritten – und es werden immer mehr

Knapp 600 Abgeordnete sollen laut Normgröße in den Deutschen Bundestag nach Berlin
entsandt werden. Derzeit sind bereits 709, und es deutet einiges darauf hin, dass nach der

Bundestagswahl 2021 noch einmal deutlich mehr Abgeordnete im Reichstag einen Platz
erhalten. Foto: avs
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leiden die Tiere oft extrem
und sterben qualvoll, bei-
spielsweise an Atemlähmun-
gen oder inneren Blutungen“,
erklärt Link. Haut- und Au-
genreizungstests werden
meist an Kaninchen durchge-
führt, indem etwa Substan-
zen auf die geschorene Haut
aufgetragen werden.

Um festzustellen, ob ein
Stoff sich negativ auf die Ent-
wicklung von Föten auswir-
ken kann (die sogenannte Te-
ratogenität), wird die Subs-
tanz trächtigen Tieren verab-
reicht, die danach getötet
werden, um die Entwicklung
der Föten zu überprüfen.

„Ein Mensch ist keine 70-
Kilo-Maus“

Link sieht solche Versuche
aus mehreren Gründen kri-
tisch: „Neben der ethischen
Frage, was wir Tieren antun
dürfen, stellt sich auch die
Frage nach der wissenschaft-
lichen Übertragbarkeit der
Ergebnisse. Ein Mensch ist
schließlich keine 70 Kilo
schwere Maus oder Ratte“,
betont die Fachreferentin. 

Und es gibt schon einige Al-
ternativen. „Unter Alternativ-
methoden zum Tierversuch
versteht man sogenannte In-
vitro-Methoden. Also Metho-

den, die außerhalb lebender
Organismen im Reagenzglas
durchgeführt werden, bei-
spielsweise anhand von Zell-
kulturen“, erklärt IKW-Be-
reichsleiterin Birgit Huber.
Ein Vorteil solcher Methoden
ist der mögliche Einsatz von
menschlichen Zellkulturen,
was Probleme der Übertrag-
barkeit minimiert.

Laut IKW zieht die deut-
sche Kosmetikindustrie Al-
ternativmethoden auch des-
halb vor, weil sie schneller
und kostengünstiger seien.
Allerdings sei der Weg zur ge-
setzlich anerkannten Alter-
nativmethode weit.

Bio steht nicht für Tier-
schutz

Was also können Men-
schen tun, denen es wichtig
ist, dass für ihre Kosmetika
keine Tiere leiden mussten?
Der Griff nur noch auf Bio-
oder Naturkosmetik ist es
nicht. „Bio bezieht sich auf
die Qualität. Das heißt nicht
automatisch, dass die Mittel
tierfrei sind“, erklärt Ale-
xandra Borchard-Becker von
der Verbraucher Initiative.
„Möglich ist auch, dass Roh-
stoffe enthalten sind, die in
der Vergangenheit aufgrund
der geltenden gesetzlichen

Regelungen an Tieren getes-
tet wurden.“ Ähnliches gilt
für Naturkosmetik, auch
wenn man in diesem Sorti-
ment häufiger fündig wird.
Denn laut Borchard-Becker
lehne die Naturkosmetik
Tierversuche grundsätzlich
schon seit vielen Jahren ab.

Klare Orientierung können
Label bieten, erklärt Exper-
tin. „Zum Beispiel gibt es das
BDIH-Siegel. Da sind keine
Rohstoffe erlaubt, die ab
1998 an Tieren getestet wur-
den.“ Das Siegel Veganblume
können sogar nur Produkte
erhalten, deren Inhaltsstoffe
niemals an Tieren getestet
wurden. Darüber hinaus dür-
fen auch keine tierischen Pro-
dukte wie Kollagen, Keratin
oder Karmin enthalten sein.
Für das Label Leaping Bunny
haben sich Tierschutzvereine
aus Europa, Kanada und den
USA zusammengetan.

Wer ganz genau wissen
will, was in seinen Kosmetik-
produkten enthalten ist, dem
bleibt noch eine Option: Viele
Kosmetika wie Bodylotions,
Gesichtscremes oder sogar
Deo lassen sich mit Ölen und
anderen Substanzen aus der
Küche mit wenig Aufwand
selbst herstellen.

Im Alltag gegen Tierversuche:
Was können Verbraucher tun?

Zweifel an der wissenschaftlichen Übertragbarkeit – Selbermachen lohnt 

Kosmetikhersteller, die auch den chinesischen Markt bedienen, seien per se nicht tierversuchsfrei, sagt Expertin Stephanie Link. Foto: Pixabay/tiburi

München (avs). Nach jah-
relangem Rechtsstreit sind
zwei Patente auf gentech-
nisch veränderte Menschen-
affen zurückgenommen. Ein
Bündnis von Tier- und Um-
weltschutzorganisationen 
hatte jahrelang gegen die Pa-
tente gekämpft. Auch die Af-
fenforscherin Jane Goodall
hatte sich engagiert. Die
Streichung der Patentansprü-
che seien ein klares Signal an
alle Wissenschaftler, „die zum
Leiden fähige Tiere nur als
ein Werkzeug der Forschung
sehen“, sagte Goodall nun.

Nach Beschwerden der
Gegner hatte die Technische
Beschwerdekammer als ge-
richtliche Instanz des Euro-
päischen Patentamts (EPA)
die Ansprüche auf Schimpan-
sen und andere Tiere als
nicht patentfähig beurteilt.
Sie verwies dabei auf eine Re-
gel, nach der Patente auf die
genetische Veränderung von
Tieren verboten sind, wenn
daraus „Leiden dieser Tiere
ohne wesentlichen medizini-
schen Nutzen für den Men-
schen oder das Tier“ resultie-
ren können. Erstmals seien
damit Ansprüche auf gen-
technisch veränderte Ver-
suchstiere aus ethischen
Überlegungen gänzlich zu-
rückgenommen worden, er-
klärte das Bündnis.

Bei den beiden Patenten
einer US-Firma (EP1456346
und EP1572862) wurden
DNA-Stücke von Insekten ins
Erbgut von Affen geschleust.
Diese Affen können etwa bei
der Entwicklung von Krebs-
therapien genutzt werden.
Die Patente beanspruchten
auch Mäuse, Ratten, Katzen,
Hunde, Rinder, Schweine,
Pferde und Schafe als Erfin-
dung. 

Patente
auf Affen
ungültig

Langer Rechtsstreit

DNA-Stücke von Insekten
wurden ins Erbgut von Men-
schenaffen geschleust. 

 Foto: Pixabay/S. Bardet

B o n n  (avs). Bio und
Natur sind Begriffe, die
erst einmal gut klingen –
nach natürlichen und tier-
versuchsfreien Inhalts-
stoffen. Doch gerade
beim Thema Tierschutz
haben Verbraucher keine
garantierte Sicherheit.

 Der Tierschutz wird in
Deutschland schon länger
groß geschrieben. Inzwi-
schen gibt es viele Verbote
gegen Tierversuche, tatsäch-
lich aber auch einige Lücken.
Wer sich beim Einkauf poli-
tisch korrekt verhalten will,
hat es deshalb mitunter
schwer, den Überblick zu be-
halten. Zum Beispiel bei Kos-
metik. „Im Grunde kann je-
des Kosmetikprodukt in
Deutschland von sich be-
haupten ‚tierversuchsfrei‘ zu
sein“, sagt Stephanie Link,
Fachreferentin beim Deut-
schen Tierschutzbund. Wirk-
lich tierversuchsfrei seien
viele Kosmetika aber
nicht, auch solche, die
mit „tierversuchs-
frei“ werben wür-
den.

Nach Angaben des Indus-
trieverbands Körperpflege
und Waschmittel (IKW) ver-
zichtet die deutsche Kosme-
tikindustrie bereits seit 1989
freiwillig auf Tierversuche für
kosmetische Fertigprodukte.
Seit 2004 gibt es dafür auch
ein EU-weites Verbot.

Verbote nur für neue In-
haltsstoffe

Das klingt erst einmal all-
umfassend, ist es aber nicht:
So gelten diese Beschränkun-
gen nur für neue Inhaltsstof-
fe. Was vorher an Tieren ge-
testet wurde, darf also auch
weiterhin genutzt werden.
„Und Hersteller, die auch den
chinesischen Markt bedie-
nen, sind per se nicht tierver-
suchsfrei, da China für die
Produktregistrierung kosme-
tischer Mittel Tierversuche
vorschreibt“, ergänzt Stepha-
nie Link.

Tierversuche, die für Roh-
stoffe in Kosmetika durchge-
führt werden, sind unter an-
derem akute und chronische
Toxizitätstests, bei denen die

Testsubstanzen Ratten
und Mäusen ver-

abreicht wer-
den. „Hier

Ham-
burg (avs).

Mit Bildern von
leidenden Hunden

oder Affen machen
Aktivisten gegen Tier-

versuche mobil. Doch
gerade in der Corona-

Krise bekommen die Tier-
schützer Gegenwind. Wissen-
schaftler sagen: Einen Impf-
stoff ohne Tierversuche wird
es nicht geben.

Immer wieder demons-
trierten Menschen gegen
Tierversuche. Allein in Ham-
burg nahmen vor wenigen
Monaten 15.000 Tierschützer
an einer Protestaktion teil.
Kundgebungen dieser Art
gab es freilich am Tag des
Versuchstiers (24. April) aus-
nahmsweise wegen der Ein-
schränkung der Versamm-
lungsfreiheit in der Corona-
Krise nicht. 

Ungeachtet dessen wün-
schen sich fast alle Menschen
möglichst schnell ein Mittel,

das die Pande-
mie beenden
kann. Doch
Impfstoffe werde
es ohne Tierversuche nicht
geben, geben Wissenschaftler
zu bedenken.

„Der Medizin ist es gelun-
gen, erfolgreiche Impfungen
zum Beispiel gegen Kinder-
lähmung, Mumps oder eben
die Grippe zu entwickeln. Bei
Covid-19 ist aber noch erheb-
licher medizinischer und wis-
senschaftlicher Fortschritt
nötig“, erklärt der Sprecher
der Initiative „Tierversuche
verstehen“, der Göttinger
Neurowissenschaftler und
Biologe Stefan Treue. Verant-
wortungsbewusste Tierver-
suche seien unverzichtbar.
„Das ist weltweiter Konsens
in Forschung und Gesetzge-
bung.“ Hinter der Initiative
stehen Wissenschafts- und
Forschungsorganisationen in
Deutschland von den Helm-
holtz- und Fraunhofer-Gesell-

schaften bis zur Leopoldina.
Tierversuche sind in

Deutschland streng geregelt.
Sie würden nur unternom-
men, wenn keine Alternativ-
methoden verfügbar seien,
sagt ein Sprecher des Bun-
desinstituts für Risikobewer-
tung (BfR). Viele Alternativ-
methoden basierten auf Zell-
kulturverfahren, bei denen
Zellen von Tier oder Mensch
in der Petrischale kultiviert
werden. So könnten etwa
über den sogenannten Mono-
zyten-Aktivierungstest fie-
bererregende Stoffe in Arz-
neimitteln nachgewiesen
werden, ohne auf Versuche
an Tieren zurückgreifen zu
müssen.

Eine weitere Möglichkeit
seien dreidimensional wach-
sende Zellkulturen, mit deren
Hilfe komplexe Gewebestruk-

turen nachgebaut werden
können. „Ein erfolgreiches
Beispiel hierfür ist die künst-
lich hergestellte menschliche
Haut, bei der bestimmte Wir-
kungen von Chemikalien wie
Hautreizung verlässlich ge-
testet werden können“, sagt
der BfR-Sprecher. Relativ neu
seien Versuche, verschiedene
Organsysteme des menschli-
chen Körpers auf sogenann-
ten Chips (Organ-on-a-chip)
nachzubilden und miteinan-
der zu vernetzen.

Die Organisation Ärzte
gegen Tierversuche hält Me-
dikamententests an Tieren
grundsätzlich für falsch.
„Eine schnelle und zuverläs-
sige Entwicklung von Medi-
kamenten und Impfstoffen
mit Tierversuchen ist nach-
weislich nicht möglich“, er-
klärt Sprecherin Gaby Neu-
mann. Trotzdem werde aktu-
ell versucht, passende Tier-
modelle für die Sars-CoV-2-
Forschung zu finden oder

herzustellen. „Die aktuelle
Corona-Krise zeigt mehr als
deutlich, welch großer Fehler
es in der Vergangenheit war,
tierversuchsfreie, humanba-
sierte Forschungsmethoden
wie menschliche 3D-Lungen-
modelle und Multi-Organ-
Chips nicht ausreichend zu
fördern.“ 

Stefan Treue von der „Tier-
versuche verstehen“ sagt da-
zu: „Natürlich nutzt die For-
schung auch alle verfügbaren
tierversuchsfreien Methoden,
aber weder mit einer Petri-
schale noch einem Organ-on-
a-chip oder Computermodell
alleine werden wir komplexe
Viruserkrankungen, Krebs
oder Alzheimer besiegen
können.“

Mehr als 80 Prozent der gut
zwei Millionen Versuchstiere,
die in Deutschland 2018 ver-
wendet wurden, waren Rat-
ten oder Mäuse, wie aus Zah-
len des Bundesministeriums
für Ernährung und Landwirt-

schaft hervorgeht. Bei der
Entwicklung eines Mittels
gegen das Coronavirus kom-
men nach Angaben von
Treue vor allem Mäuse zum
Einsatz. „Aber auch Studien
an anderen Tierarten wie
zum Beispiel Affen sind dafür
unumgänglich“, sagt Stefan
Treue, der das Deutsche Pri-
matenzentrum in Göttingen
leitet. Auch der Berliner Viro-
loge Christian Drosten hält
Versuche mit Makaken wie
Rhesusaffen „in sehr, sehr li-
mitierter Art und Weise“ für
sinnvoll, weil das Immunsys-
tem dieser Tiere dem des
Menschen ähnlicher sei. Ver-
suche mit Menschenaffen
sind in Deutschland verbo-
ten.

Der Protest der Tierschüt-
zer hatte sich Ende vergange-
nen Jahres gegen das private
Tierversuchslabor LPT mit
Standorten in Hamburg und
im angrenzenden Nieder-
sachsen gerichtet. Heimlich

gemachte Aufnahmen von
schreienden Affen und blut-
verschmierten Hunden hat-
ten für Empörung gesorgt.
Die Behörden entzogen dem
Unternehmen die Erlaubnis
zur Tierhaltung. Die Staats-
anwaltschaft Stade ermittelt
wegen Verstoßes gegen das
Tierschutzgesetz.

Zu den Protesten hatte die
Soko Tierschutz aufgerufen,
die ein Ende aller Tierversu-
che fordert. Auch jetzt in der
Corona-Krise bleibe der Ver-
ein bei seiner Haltung, sagt
Sprecher Friedrich Mülln. Al-
lerdings sieht Mülln auch die
Problematik, dass man nun
im Notfall in Schwierigkeiten
ist und keine guten Methoden
parat hat. 

„Wenn man bei 300 Kilo-
metern pro Stunde eine Voll-
bremsung macht, wird das
nicht gut ausgehen“, sagt er.
Es räche sich nun, dass Alter-
nativmethoden nicht genug
gefördert worden seien.

„Ohne Ratten und Mäuse
geht es nicht“

Experte: Tierversuche für Corona-Impfstoffe unverzichtbar

„Kulikitaka-Challenge“: Die
Landwirte warnen davor, Kü-
he zu erschrecken. 

Foto: Pixabay/JacLou DL

München (avs). Die junge
Frau stellt sich breitbeinig
auf, streckt ihre Arme in die
Höhe und rennt schließlich
wild mit den Händen we-
delnd auf eine Kuh zu, bis
diese panisch davonläuft. Auf
dem Netzwerk TikTok posten
zahlreiche Nutzer solche Vi-
deos mit Rindern oder ande-
ren Tieren derzeit als „Kuliki-
taka-Challenge“ – benannt
nach dem Merengue-Titel
„Kulikitaka“ des Sängers To-
no Rosario, mit dem das Er-
schrecken der Tiere unterlegt
wird. Landwirte in Deutsch-
land warnen nun davor, diese
Videos nachzuahmen. „Diese
Aktionen sind kein Spaß,
sondern lebensgefährlich
und tierschutzwidrig“, sagt
der stellvertretende General-
sekretär des Deutschen
Bauernverbandes, Udo Hem-
merling. Normalerweise
friedliche Rinder würden sich
gerade mit Kälbern aggressiv
verteidigen: „Wenn eine rund
700 Kilogramm schwere Kuh
oder ein noch schwererer
Bulle so erschreckt und ge-
reizt wird, hat ein Mensch
keine Chance.“

Eigentlich sind gerade Rin-
der nach Auskunft des
Bauernverbandes sehr neu-
gierige Tiere und haben
kaum Scheu, auf Menschen
zuzugehen. Würden sie aber
ohne Vorwarnung er-
schreckt, setzten sie entwe-
der zur Verteidigung oder un-
kontrolliert zur Flucht an. 

Einen Trend zum absichtli-
chen Kühe erschrecken se-
hen die Landwirte in
Deutschland zwar noch nicht.
Doch auch bei Spaziergän-
gern, Radfahrern und Wan-
derern ist im Umgang mit
den Tieren Rücksichtnahme
gefragt. 

Kühe leiden 
unter 

Kulikitaka
Warnung vor Trend 
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Ohlsdorfer Friedhof in Hamburg ist der größte Parkfriedhof der Welt

Ruheort auch für die Lebenden

gelegt, erklärt Herbst.
Gleich zu Beginn der Tour bekommt der Besucher einen Ge-
schmack davon: eine geschwungene, schmiedeeiserne Brü-
cke führt über die schmalste Stelle des Südteiches. Noch 
herrscht Ruhe, die Bagger gegenüber einer kleinen Süd-
teichinsel stehen still.
„Die Insel bekommt eine neue Bepflanzung, eine Sitzbank 
und ihre alte schmiedeeiserne Brücke zurück“, erläutert Pla-
ner Herbst. „Wir arbeiten das Parkthema in diesem Bereich 
stärker heraus, das wird ganz spannend.“ Wilhelm Cordes 
würde heute wohl zustimmen. 
Was der spätere Friedhofsdirektor damals noch nicht ahnte: 
Gestorben wird zwar in einer wachsenden Stadt nach wie 
vor, aber immer seltener in der Erde bestattet. Nur noch 
zwölf Prozent der ursprünglichen Fläche werden dafür be-

nötigt. So bleibt reichlich Raum für neue Ideen, die unter 
dem Projektnamen Ohlsdorf 2050 gesammelt werden.
Die Ruhe-Oase auf der Südteichinsel zählt dazu und soll 
nach der Fertigstellung den Blick übers Wasser bis in den 
Rosengarten lenken, den schon Cordes mit Sorten aus dem 
alten Ägypten anlegte.
Wird Ohlsdorf 2050 schrumpfen? Friedhofsarchitekt Herbst 
beschwichtigt: „Der Friedhof hat unschätzbaren Wert, er 
steht komplett unter Denkmalschutz und soll in seiner Flä-
che erhalten bleiben.“ Aber er muss auch mit der Zeit gehen.
Orangefarbene Infoelemente erläutern die geplanten Maß-
nahmen. „Eingänge sind Übergänge“ liest Thomas Schmidt, 
als er das Vogelgezwitscher mit dem Straßenlärm tauscht. Es 
wird nicht seine letzte Reise auf den größten Parkfriedhof 
der Welt gewesen sein. (dpa)

Wacht über das Reich, das er einst schuf: Johann Wilhelm Cordes als Büste auf dem Ohlsdorfer Friedhof. Foto: Deike Uhtenwoldt/dpa

Wer singt da schon wieder? Auf 
einer Wegkreuzung bleibt Thomas 

Schmidt stehen, lauscht und wirft 
abwechselnd die Arme in die Luft, 

so als wollte er Gimpel, Kohlmeise 
und Amsel dirigieren. „Da ruft der 

Zilpzalp, weiter weg ein Zaunkönig!“
Schmidt, 73, ist Biologe und hat die 

Vogelkunde zu seinem Spezialgebiet 
gemacht. „Ich kann noch sehr gut hö-

ren, das ist mein Kapital.“ In normalen Zeiten führt der Or-
nithologe wöchentlich für den Naturschutzbund Hamburg 
über den Ohlsdorfer Friedhof. An diesem Tag gibt er eine 
kleine Privatführung.
Der Friedhof Ohlsdorf ist der größte Parkfriedhof der Welt – 
und damit nicht nur eine letzte Ruhestätte für Verstorbene, 
sondern auch eine fast 400 Hektar große Oase inmitten der 
Großstadt. Zwischen alten Grabsteinen und neu angelegten 
Wild blumengärten sucht der frühere Biologielehrer das 
 Leben: Als Autor naturkundlicher Stadtführer ist er seltenen 
Tier- und Pflanzenarten auf der Spur. „Der Ohlsdorfer Fried-
hof ist ein Paradies“, bekräftigt Schmidt. „Das Leben ist hier 
vor allem nachts aktiv mit zig Fledermausarten, Mardern, 
Waschbären – und in einem Abflussrohr habe ich einen 
Fuchs entdeckt.“
Für seine jüngste Buch-Veröffentlichung musste sich 
Schmidt allerdings nicht in der Dämmerung auf die Pirsch 
legen. „Was grünt und blüht in Hamburg?“ ist ein botani-
scher Stadtführer, der auch eine Tour über den Ohlsdorfer 
Friedhof enthält. Diese beginnt im ältesten Teil der Anlage 
und folgt einem Pfad, der sich verheißungsvoll „Oasen des 
Lebens“ nennt. Insgesamt 29 Stationen informieren über 
Gehölze, Insekten und das Werden und Vergehen auf dem 
Friedhof.
„Der Naturlehrpfad ist ein Projekt unseres Freiwilligen Öko-
logischen Jahres“, erzählt Friedhofsplaner Torsten Herbst. 
Ein Projekt, das gut zum Leitspruch des ersten Friedhofs-
architekten Johann Wilhelm Cordes passt: „Der Friedhof soll 
nicht eine Stätte der Toten und der Verwesung sein.“ Viel-
mehr wollte Cordes ein freundliches Gesamtbild aus Erde, 
Pflanzen, Wasser und Bauten mit geschwungenen Linien 
und Sichtachsen schaffen, als er den Auftrag für die Baulei-
tung eines neuen Friedhofs vor den Toren der Stadt bekam.
Was die Hanseaten ihm dafür 1874 präsentierten, war je-
doch schlechtes Ackerland. Sandig, Kleingehölze, einige 
Bäume, Knicks. Cordes habe die Topografie genutzt und 
zum Beispiel aus Niederungen und Viehtränken Teiche an-

Flussreise von Köln nach Amsterdam

Stadt - Land - Fluß
Juli und August 2020
Deser Sommer wird spannend! An Bord der MS Savor geht es auf dem Rhein 

zu unseren Nachbarn nach Holland. In Köln startet die fünftägige Sonderrei-

se mit speziellem Programm für die ganze Familie. Unser Angebot richtet sich 

sowohl an Erwachsene wie auch Familien mit Teens. Tagsüber erwarten Sie 

an den Aufenthaltsorten spannende Ausflüge für Jung & Alt und ein besonders 

auf Teens abgestimmtes Ausflugsprogramm, auch unabhängig von den Eltern. 

Wie wäre es z.B. mit Geocaching in Amsterdam? Weiterhin auf dem Programm 

stehen so spannende Themen wie eine Schnitzeljagd durch Hoorn am Ijssel-

meer und vieles mehr. 

An Bord herrscht eine entspannt legere Urlaubsatmospähre. Barbecues auf 

dem Sonnendeck, Auslaufparties beim Verlassen von Amsterdam oder Nijme-

gen und vieles mehr lassen das Sommerfeeling an Bord zu perfekten Urlaubs-

tagen werden. Besonders herausstechend: Das Verpflegungsprogramm an 

Bord! Zum Frühstück eine reichhaltige Auswahl, mittags und abends abwechs-

lungsreiche Menüs im Schiffsrestaurant oder ein Grillgericht im Arthurs werden 

abgerundet durch Barbecue-Abende auf dem Sonnendeck und Pizzaparties 

am späten Abend. Getränke sind nicht inklusive, können jedoch zu moderaten 

Preisen an Bord erworben werden. Für die Kids gibt es den ganzen Tag über 

Softdrinks ohne Berechnung!    

Eingeschlossene Leistungen:

•   ��Flusskreuzfahrt: Köln - Amsterdam - Ijsselmeer - Hoorn - Nijmegen - Köln

��•   ��4 Übernachtungen an Bord von MS Savor inkl. Vollpension an Bord

•   ��Softdrinks „All Day long“ für Teens im Alter von 10-18 Jahren

•   ��Benutzung der Bordeinrichtungen

•   ��Bordreiseleitung in deutscher Sprache

�•   ��Gesundheits-Management und aktuelles Hygiene-Programm an Bord

•   Reiselektüre 

Reisetermine Sommer 2020:

16.07. - 20.07.	 20.07. - 24.07.	 24.07. - 28.07.	  

28.07. - 01.08.	 01.08. - 05.08.	 05.08. - 09.08.	  

09.08. - 13.08.	 13.08. - 17.08.	 17.08. - 21.08.

Reisepreise pro Person: Belegung mit 2 Personen

Loftsuite Smaragd-Deck, 18 m2 	 € 599,-	 Alleinbelegung  + € 100,-

Juniorsuite Rubin-Deck*, 22 m2 	 € 699,-	 Alleinbelegung  + € 300,-

Mastersuite Diamant-Deck*, 27 m2 	€ 899,-
*) Suiten mit französischem Balkon

Festpreis für Jugendliche von 10-18 Jahren, Smaragd-Deck  € 399,-

Auf Wunsch zusätzlich vorab buchbar:

Busanreise zum Schiff ab/bis Bielefeld und Paderborn: kostenlos !

An Bord buchbare Ausflüge: (Preise jeweils pro Person)  

Grachtenrundfahrt Amsterdam 29 €	 Geocaching Amsterdam Kids Only�39 € 

Stadtrundgang Enkhuizen 19 €	 Stadtrundgang Hoorn� 19 € 

Schnitzeljagd Hoorn Kids Only10 €	 Musemsbesuch Nijmegen� 19 €

Veranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH, Uferstr. 24, 61137 Schöneck

WUR seit 1954

W E S T FA L E N - U R L AU B S R E I S E N 

Beratung und Buchung in unseren Reisebüros:

Änderung/Zwischenverkauf vorbehalten. Buchungsgrundlage ist die Ausschreibung im ausführlichen Sonderprospekt erhältlich in unseren Reisebüros. Vermittler: Westfalen-Urlaubsreisen GmbH, Oberntorwall 24, 33602 Bielefeld

TUI ReiseCenter Bielefeld  Oberntorwall 24 (Jahnplatz),  33602 Bielefeld,  Telefon 0521 5299630 
TUI Reisebüro Steinhagen  Bahnhofstraße 14,   33803 Steinhagen,  Telefon 05204 919991
TUI ReiseCenter Halle   Bahnhofstraße 27,   33790 Halle/Westf., Telefon 05201 81740 
TUI ReiseCenter Versmold  Münsterstraße 11,   33775 Versmold,  Telefon 05423 95080 
TUI ReiseCenter Herford   Bäckerstraße 6,   32052 Herford,  Telefon 05221 102160 
TUI ReiseCenter Vlotho   Lange Straße 127a,   32602 Vlotho,  Telefon 05733 961880
TUI ReiseCenter Paderborn  Rosenstraße 9,   33098 Paderborn,  Telefon 05251 28360
TUI ReiseCenter Brakel   Am Markt 3,   33034 Brakel,  Telefon 05272 379120
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www.westfalen-urlaubsreisen.de

Beratung und Buchung in unseren Reisebüros:

Änderung/Zwischenverkauf vorbehalten. Buchungsgrundlage ist die Ausschreibung im ausführlichen Sonderprospekt 
erhältlich in unseren Reisebüros. Vermittler: Westfalen-Urlaubsreisen GmbH, Oberntorwall 24, 33602 Bielefeld

TUI ReiseCenter Bielefeld  Oberntorwall 24 (Jahnplatz),  33602 Bielefeld,  Telefon 0521 5299630 
TUI Reisebüro Steinhagen  Bahnhofstraße 14,   33803 Steinhagen,  Telefon 05204 919991
TUI ReiseCenter Halle   Bahnhofstraße 27,   33790 Halle/Westf., Telefon 05201 81740 
TUI ReiseCenter Versmold  Münsterstraße 11,   33775 Versmold,  Telefon 05423 95080 
TUI ReiseCenter Herford   Bäckerstraße 6,   32052 Herford,  Telefon 05221 102160 
TUI ReiseCenter Vlotho   Lange Straße 127a,   32602 Vlotho,  Telefon 05733 961880
TUI ReiseCenter Paderborn  Rosenstraße 9,   33098 Paderborn,  Telefon 05251 28360
TUI ReiseCenter Brakel   Am Markt 3,   33034 Brakel,  Telefon 05272 379120
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www.westfalen-urlaubsreisen.de

WUR seit 1954

W E S T FA L E N - U R L AU B S R E I S E N 

Beratung und Buchung in unseren Reisebüros:
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Luxusschiff der neusten Generation

Suiten mit bis zu 27 qm Größe an Bord

Metropole Amsterdam und das  Ijsselmeer
©dennisvdwater - stock.adobe.com, GLOBALIS

©Sergii Figurnyi - stock.adobe.com, GLOBALIS

Mastersuite Diamant-Deck

Entertainement für  

die jungen Gäste an Bord



Horumersiel +Norderney + Sylt Westerl. 
FeWos**** + 1 FH z. T. Hallenbad, Sauna, 
im Hs., Loggia, Fahrräder ☎ 0 54 22/20 84

Ferienwohnungen, 2 P., stadt- u. strand-
nah, ab Juli frei. ☎ 01 51/40 72 30 24

www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

FeWo**** 1-3 Pers., Hallenbad im Haus, 
Balkon, ab sofort frei. ☎ 0 49 41/8 05 90

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Bad Sachsa, 2 Komf.-FeWo, Blk. o. Terr., 
ab 33 €. www.fewo-p.de ☎ 0172/3224488

Pottenstein  
...ein Ort zum Verlieben
Einfach sich mal richtig erholen.

Franken kann so schön sein!
DZ ab € 16,- inkl. Frühstück p. P.

FeWo ab € 30,- (für 2 Pers.)

Freizeitzentrum in Nordbayern
Infos (kostenlos): Tourist-Info

91278 Pottenstein/Fränkische Schweiz
Tel. 09243/70841

www.pottenstein.de 

Fränkische Schweiz

7xÜN+HP ab 290,- € p. P. Pension Silber-
bauer Inh. Barbara Silberbauer, Ring-
straße 1, 93470 Lohberg, ☎ 0 99 43 / 5 15
www.pension-silberbauer.de

www.ferienreithof.de   05844/495

Kur: Polen z. B. Ostsee, Gebirge oder
Masuren. Katalog kostenlos anfordern:
☎ 02381/671593 - www.koziol-reisen.de

Ausfl ugs- und Freizeittipps 
  in Nah und Fern

Wander-/
Fahrradspecial

3-5 Ü
mit HP

3 ÜN
ab 309,- €
p.P.

www.hotel-freden.de

Genießen Sie den Spätsommer
mit dem Fahrrad oder wandern
auf ausgearbeiteten Routen
im Osnabrücker Land.

Telefon 05403 4050
Zum Freden 41|49186 Bad Iburg

Eingeschlossene Leistungen:
• 2 Nächte im Luxushotel THE WESTIN HAMBURG im

Classic Zimmer mit Blick auf das Atrium
• Bei Buchung bis zum 30.09.2020: Upgrade auf ein

DELUXE Zimmer mit Blick auf die Stadt!
• Ticket für die „Winter-Weihnacht Märkte“ Tour am Samstag

ab 15 Uhr – 17 Uhr, inkl. 1 Glühwein, Gebäck & Weihnachts-
schnaps im „St. Pauli Erlebnisloft“

Reisetermine:
04.12. – 06.12.20
11.12. – 13.12.20
18.12. – 20.12.20

Reisepreis:
309,- pro Person im Doppelzimmer
539,- im Einzelzimmer

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Breiter Gang 10 – 16, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise.

Hamburg - WESTIN über der Elphi

Erleben Sie das spektakuläre WESTIN im vorweihnachtlichen Hamburg, verbunden mit einer exklusiven
2-stündigen Weihnachtsmarkttour mit einigen Extras! Sie übernachten im THE WESTIN Hamburg direkt über der
Elbphilharmonie, das Ihnen einen spektakulären Blick über die Stadt und den Hafen bietet und mit seiner luxuriö-
sen Ausstattung beeindruckt.

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZ309€
Reise mit eigener Anreise

© Cooper Copter

das Reisemagazin für OWL

Ihre Kleinanzeige erscheint 
an zwei Erscheinungsterminen 
in »SCHÖNER REISEN« – 
Sie bezahlen nur eine!
Gültig für die Erscheinungstermine 
27. Juni bis 8. August 2020

Telefonische Auftragsannahme: 
0521 585-8
Fax: 
0521 585-480
E-Mail:
anzeigen@westfalen-blatt.de

Sommeraktion
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F ür Radfahrer ist die Landschaft wie gemalt. Nicht zu 
steil, aber auch nicht zu flach, hinter jedem Hügel er-
öffnen sich neue Perspektiven, nach jeder Kurve blät-

tert sich eine weitere Seite aus dem bayerischen Bilderbuch 
auf. Das Tölzer Land südöstlich von München gehört zu den 
Traumrevieren für Fahrradfahrer. Es ist das Drehkreuz zu 
vier internationalen Radfernwegen, rund 500 Kilometer 
ausgeschilderter Radwege und -routen laden zu Streifzügen 
durch das Alpenvorland ein – entspannt am Wasser, ambi-
tioniert zum Gipfel oder auch ganz gemütlich im Sattel 
eines E-Bikes. Akku-Wechselstationen am Wegesrand gehö-
ren ebenso zur perfekten Infrastruktur wie zahlreiche Ein-
kehrmöglichkeiten und fahrradfreundliche Gastgeber. 
Wie wäre es zum Einstieg mit einer kleinen Tour über den 

500 Kilometer ausgeschilderter Radwege 

führen durch das idyllische Alpenvorland mit 

seinen imposanten Gipfeln, glasklaren Seen 

und rauschenden Gebirgsbächen.

Nur fünf Gehminuten vom 
Ortskern Lenggries entfernt, 
liegt das Arabella Brauneck 
Hotel. Das komfortable Vier-
Sterne-Haus bietet seinen 
Gästen gemütliche Zimmer 
und Suiten, die mit viel Holz 
und liebevollen Details für 
Wohlfühlatmosphäre sor-
gen. Von allen Balkonen ge-
nießen Urlauber einen herr-
lichen Blick auf den Haus-
berg Brauneck und die um-
liegende Gipfelwelt.
Urlauber haben viele Mög-
lichkeiten: Wanderer genie-
ßen das Panorama auf dem 
Brauneck, Wasserratten ver-
bringen den Tag an den um-
liegenden Seen und Kultur-
begeisterte finden sich im 
Franz-Marc-Museum wie-
der, wo sie alles über die 
Künstlergruppe Blauer Rei-
ter erfahren.
Wir verlosen sechs Nächte 
für zwei Personen im Dop-
pelzimmer inklusive Früh-
stück im Arabella Brauneck 
Hotel. Mehr Infos zur Unter-
kunft: Arabella Brauneck 
Hotel, '  08042/5020, 
www.arabella-brauneckho-
tel.com

Gewinnspiel
Im Herzen des 
Tölzer Landes

Viel Holz macht das Arabella 
Brauneck Hotel gemütlich.  

Nennen Sie das Stichwort 
„Tölzer Land“ 
( 0137/822 702 574
Teilnahmeschluss ist 
Freitag, 17. Juli.
Der Anruf kostet 50 Cent aus dem 
Festnetz Deutsche Telekom, mobil 
abweichend. Die Informationen zum 
Datenschutz finden Sie im Internet: 
www.westfalen-blatt.de/datenschutz. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Rufen Sie an

Isarradweg? Wer in Lenggries startet, fährt flussabwärts im-
mer am Gebirgsbach durch die naturwüchsigen Isarauen 
entlang. Familien packen hier ihr Picknick aus, und wäh-
rend sich die Kinder im Wasser abkühlen, genießen die El-
tern ein Sonnenbad am Strand. Die historische Kurstadt Bad 
Tölz ist nach insgesamt zehn Kilometern erreicht und lockt 
mit kulinarischen Stärkungen ebenso wie mit dem TV-Bul-
len von Tölz, dessen Spuren man hier folgen kann. 
Diese sachte Strecke ist Teil des Isar-Radweges, einem von 
vier internationalen Radfernwegen, die durch das Tölzer 
Land führen. Auch der Loisach-Radweg zählt dazu, der dem 
Lauf der Loisach von ihrem Ursprung bis zur Mündung 
folgt. Wer nicht gleich die ganze Strecke von Lermoos bis 
Wolfratshausen radeln will, nimmt sich erst einmal die 
„Wolfratshauser Starnberger See-Tour“ durchs Tölzer Land 
vor. In Wolfratshausen lädt nicht nur der Bergwald Erlebnis-
pfad ein, sondern auch ein Kräuter-Kraft-Kreis. Und ein 
bisschen Kraft braucht es schon für die 54 Kilometer und 
474 Höhenmeter, die zunächst an der Loisach entlang über 
Hügel bis nach Münsing am Ostufer führen. Von hier aus 
geht es weiter nach Eurasburg mit seiner sehenswerten 
Schlossanlage. Kulturinteressierte schauen sich noch das 
Kloster Beuerberg an oder statten dem Museum in Gerets-
ried einen Besuch ab, bevor sie wieder zurück zum Aus-
gangspunkt rollen.
Oder darf’s noch ein bisschen mehr sein? Wer „Von See zu 
See im Tölzer Land“ radelt, erlebt die schönsten Seiten der 
bayerischen Bilderbuch-Idylle auf einer durchaus an-
spruchsvollen 80-Kilometer-Runde. Start ist am Starnberger 
See. Wieder geht es die Loisach entlang, diesmal aber bis 
zum Kloster Benediktbeuern, das sich zur Rast anbietet. Ein-

fach mal die Schuhe ausziehen und den Barfußpfad auspro-
bieren. Wer die Schuhe lieber anbehält, kann auch den 
Klangpfad, den Moorpfad oder den Gehölzpfad entlang-
schreiten. Besondere Empfehlung: der liebevoll geführte 
Kräuter-Erlebnis-Laden, in dem die Kräuterpädagoginnen 
des Tölzer Landes das Beste aus der Natur bereithalten. 
Danach geht es wieder in die Schuhe und aufs Rad, denn es 
sind nur noch ein paar Kilometer durchs landschaftlich reiz-
volle Kochelsee-Loisach-Moor, und der Kochelsee ist er-
reicht. Hier gibt es nicht nur wieder Kunstangebote, sondern 
auch jede Menge Einkehrmöglichkeiten. Und nicht zuletzt 
lockt der See zum Baden oder zu einer Fahrt mit dem Mo-
torschiff. Zurück geht’s über Großweil, Sindelsdorf und Iffel-
dorf durch die Wahlheimat des Expressionisten Franz Marc, 
der so begeistert war vom Spiel der Farben und des Lichts, 
dass er der Landschaft den Namen „Blaues Land“ verlieh. 
Azurblau bis aquamarin schimmert auch der Walchensee, 
ein wahres Kleinod der Natur. Zumeist direkt am Ufer ent-
lang führt die Strecke in 27 Kilometern an einsamen Buch-
ten vorbei. Wer mag, schaut den Surfern zu, die hier optima-
le Windverhältnisse genießen – oder nimmt die Radelrunde 
noch einmal aus der Vogelperspektive in Augenschein: Vom 
Herzogstand (1731 Meter) ist der Blick auf den Gebirgssee 
einfach gigantisch. 
■ Tölzer Land Tourismus: ' 0 80 41/50 52 06, www.toelzer-land.de

Immer wieder schöne Aussichten bieten sich auf den Radwegen im Tölzer Land – hier auf Bad Tölz und die Isar. Foto: Oberbayern Tourismus/Peter von Felbert

Die Reise ins Pillerseetal hat Mechthild Albers aus 
Gescher gewonnen. Wir gratulieren herzlich.

Herzlichen Glückwunsch

Natur aktiv: Mit dem Rad durchs Tölzer Land

Bayerisches Bilderbuch

NORDSEE

INSEL SYLT

SÜDL.NORDSEE

INSEL NORDERNEY

HARZFRANKEN

BAYER.WALD

SONSTIGE REISEN

REITERFERIEN

POLEN

HOCHSOLLING

OSNABRÜCKER LAND

Was gibt es 
Schöneres, 

als in Ruhe den nächsten 
Urlaub zu planen? Schau-
en Sie sich auf unseren 
Reiseseiten mal um. Ein 
Tipp: auch die Kleinan-
zeigen bieten großartige 
Urlaubsmöglichkeiten, wie 
sie individueller und ge-
pfl egter nicht sein können.

www.westfalen-blatt.de

das Reisemagazin für OWL
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Emmy – Tube – Vase

  5 Buchstaben:	 Doyle – Gruen – Ocker – rasch – Tenor

  6 Buchstaben:	 Krampe – passiv – Praxis – ruppig

  8 Buchstaben:	 kandiert – Korinthe – Roulette – Salzburg – 
Umformer – Worldcup

  9 Buchstaben:	 Antarktis – Pragmatik – Stahlwerk – Strandbad – 
Toertchen

10 Buchstaben:	 Akademiker – Gewissheit – Indigoblau – 
Nudelbrett – Preisindex

IMORP

489

5

49

98

555

10

98

88

6655

4961081061010

79 – kanzlit.de

5174138121712271017115217131717121317213

172117207131614148101317157101715171517114

18714413172812148219171285813171089217

122171213121716131741214176519171817194

17181714174148917841817218151217
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  9         5   3         1
    3       1   8           
      4 1               5   3
              3     7       
      5       2         4     
      8       9             
  1 6               2   3     
          9     2       8   
8         3  6           9

9 8 7 6 5 3 4 2 1
5 3 2 1 4 8 6 9 7
6 4 1 2 7 9 8 5 3
2 9 4 8 3 6 7 1 5
3 5 6 7 2 1 9 4 8
7 1 8 4 9 5 3 6 2
1 6 9 5 8 7 2 3 4
4 7 3 9 1 2 5 8 6
8 2 5 3 6 4 1 7 9 mittel 079

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=A, 2=L, 3=C, 4=R, 5=M, 6=U, 
7=D, 8=B, 9=O, 10=P, 11=S, 12=G, 
13=T, 14=N, 15=V, 16=I, 17=Z, 18=K, 
19=E, 20=F, 21=H, 22=J
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dt.
Mittel-
gebirge

veraltet:
Schüler,
Zögling

Laub-
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frucht

engl.-
amerik.
Längen-
maß

selten
Ab-
schluss-
kante

Name
Attilas
(dt.
Sage)

Servier-
platte

Strom in
Kanada
und
Alaska

nicht
diese
oder
jene

span.
Aus-
sprache-
zeichen

Geistli-
cher im
Ruhe-
stand

grob,
unge-
hobelt

beson-
ders
heraus-
gehoben

Vorsilbe:
Nerven...

lat.:
usw.

beweg-
lich

Rang-
stufe
beim
Budo

Rinde;
Borke

Mangel,
Fehl-
betrag

Stech-
apfel
(Bot.)

schweiz.
Kurzwort
für
Motorrad

Autor
von
„Alraune“
† 1943

Him-
mels-
körper

ein
Binde-
wort

Stadt in
Anda-
lusien,
Spanien

naut.
Winkel-
mess-
gerät

Vorge-
setzte,
Leiterin

fl eischi-
ger
Pfl an-
zenteil

Uranus-
mond

Schmalz-
gebäck

Kraft-
sport-
gerät

sibi-
risches
Eichhörn-
chenfell

Korridor,
Flur,
Vorraum

bayer. u.
österr.:
Rücken-
trage
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Aus-
stattung
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mittel-
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Stadt

Fluss in
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Stadt
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name
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messer

lat.:
für, je
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Angst
(Med.)
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scher
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† 1924
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säure

stoppenBeweis-
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Quittung
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in d. Ar-
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ugs.:
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Stadt
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dt. Schau-
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Misere
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der
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ort des
Kantons
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MailandFarbe f.
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schwer
zu
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Oper von
Alban
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erzäh-
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Vers-
dichtung

saftige
Stein-
frucht
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Entste-
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Ent-
wicklung

Troja-
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schmerz

Zustand
des
Hoch-
gefühls

Meeres-
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getränk
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Gefahr,
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ugs.: vor
Wut d. Be-
herrschung
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Kose-
name für
Groß-
vater

bremsen,
behindern

ugs.:
Grube,
Loch

Fußball-
begriff

Auftrag z.
Glaubens-
verbrei-
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giftige
Wald-
staude
(...stab)

Banken-
Identifi -
zierungs-
schlüssel

land-
schaft-
lich:
Kleister

Stadt
in Nord-
italien

Pokal
(engl.)

Handels-
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veni,
vidi, ...

ägypt.
Pyra-
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stadt
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stange
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aus-
schuss

asiat.
Buckel-
rind

Kugel-
stoß-
spiel

Buß-
bereit-
schaft

süddt.
Land-
schaft

Getreide-
bündel
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Rossmann
Lidl
Combi
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Möbel-Boss
Marktkauf
Müller Drogeriemarkt
Porta Möbel
Postenbörse
Philipps
Edeka
denn´s Biomarkt
Osca
ML Monika´s Goldstube
B1 Baumarkt
Küchen Meyer
Hagebaumarkt
Famila
Real
expert
Trink Gut
K + K Schuhe
ABC-Schuhe
Netto

DM Drogerie Markt
Getränke Partner
toom Baumarkt
Jawoll
Einrichtungshaus Hansel
Markant
Handytreff, Bünde
Telecomfort
Phonehouse, Brakel
Hit-Lebensmittelmarkt
Hotze Baustoffe
WEZ
Rewe
Raiffeisenmarkt Brakel
pro optik
Der Brillenmacher
Plameco
K & K Klaas & Kock
Globus Baumarkt
LMobile, Herford
Schubert Telekommunikation
Getränke Kette
Jebahi, Werther
Telefonundmehr
Möbel Roller
Autohaus Jacobi
NP Markt
fusselastic
Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis



•  Busfahrt im modernen Reisebus
•  Eintrittskarte in der gebuchten Preiskategorie

Stage Theater Neue Flora Hamburg
Showbeginn jeweils 14:00 Uhr

Abo-Vorteil-Preise:

Abo-Vorteil-Leistungen:

PK 1:

€ 124,- 
pro Person

PK 2:

€ 115,- 
pro Person

PK 4:

€ 98,- 
pro Person

PK 3:

€ 106,- 
pro Person

Voller Spannung zählen wir schon die Tage, bis sich endlich wieder der 
Vorhang hebt und wir Sie in die wundervolle Welt der Stage Musicals 
bringen dürfen! Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freunde, 
daher haben wir wieder großartige Musicalreisen zu tollen Sonderkon-
ditionen für Sie im Programm. Buchen Sie schnell! Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt.

So. 01.11.2020

So. 15.11.2020

So. 29.11.2020

Die perfekte Geschenkidee 
für jeden Anlass!

Preise pro Person. Mindestteilnehmerzahl bis 14 Tage vor Abreise: 30 Personen.

Veranstalter – Buchung und Information:

Vorfreude... Ihr Musicalpaket bei uns 
jetzt sorgenfrei buchen!

Änderungen oder Zwischenverkauf vorbehalten!

Telefon: 05241 / 40 34 8-0
Gehle Reisen GmbH · Nikolaus-Otto-Str. 3 · 33335 Gütersloh

www.gehle-reisen.de

UNSER ERFOLG – IHRE CHANCE!

Rückfragen gerne unter Tel.: 05631 9587-10 bei
Herrn Klug oder per Mail an f.klug@moebelkreis.de.
WEITERE INFOS UNTER: WWW.MOEBELKREIS-BRAKEL.DE

MÖBELKREIS Brakel GmbH & Co. - Warburger Straße 34 - 33034 Brakel

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN EINTRITT:

Wir sind ein erfolgreiches Filialunternehmen und beschäftigen an sechs
Standorten insgesamt 130 Mitarbeiter. Unsere Kunden schätzen die Kom-
petenz unserer Mitarbeiter und das Leistungsvermögen der Einrichtungs-
häuser und Küchenstudios.

1 ERFAHRENEN
KÜCHENPLANUNGSPROFI M/W/D

(KEINEN QUEREINSTEIGER)

(KEINEN QUEREINSTEIGER)1 SCHREINER
FÜR MÖBEL- UND KÜCHENMONTAGEN M/W/D

Wir suchen für die Sommerferien

Zusteller (m/w/d) 
für die Zustellung 
unserer Tageszeitungen
in der Nähe Ihres Wohnortes.

Mindestalter: 18 Jahre
PKW wünschenswert

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Höxter/Warburg
Senefelderstr. 13, 33100 Paderborn

Jetzt beruflich neu orientieren!
BVWL NRW e.V. bietet Ihnen ab 
Herbst 2020 in Bielefeld folgende 
Umschulungen an:
✔ Fachlagerist
✔ Fachkraft für Lagerlogistik
✔ Kaufmann/-frau für Spedition 

und Logistikdienstleitung
Jeweils mit Praktikum, IHK-Prü-
fung, u.v.m. Förderung möglich. 
☎0521/560646-0 o. www.bvwl.de

Kreisverband Herford-Stadt e.V. 

Eine Kita zu begleiten und ein ganzheitliches Konzept mit Kindern,
Eltern und Mitarbeitern umzusetzen – 

wäre dies eine  neue Herausforderung?

Dann suchen wir Sie

als staatl. anerkannte Erzieherin (m/w/d)

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter
https://www.drk.de/mitwirken/stellenboerse/

DRK Kreisverband Herford-Stadt e.V.
Wittekindstraße 21 | 32051 Herford

Bewerbung per PDF unter: info@drk-herford.de

Die Stadt Rietberg bildet aus!   

Sie haben Interesse an einer vielseitigen, qualifizierten und ab-
wechslungsreichen Ausbildung? Dann bewerben Sie sich bis zum 
15.09.2020 bei der Stadt Rietberg!

Wir bieten zum Einstellungstermin 01.08.2021 folgende Ausbil-
dungsstellen an:

- Fachinformatiker/in (w/m/d) 
- Straßenwärter/in (w/m/d)

- Fachkraft für Abwassertechnik (w/m/d)
Auskünfte zu diesen Ausbildungsstellen erteilt Frau Christiane  
Burghardt (Tel.: 05244/986226 oder per Mail: christiane.burghardt@
stadt-rietberg.de). Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie 
im Internet unter www.rietberg.de in der Rubrik „Rathaus - Stellen-
angebote“. Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 15.09.2020 an den Bürgermeister der Stadt Rietberg, 
Herrn Andreas Sunder, Rügenstr. 1, 33397 Rietberg.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter in der Buchhaltung
(m/w/d) in Vollzeit

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage:

www.perspektivekirche.de

Bewerben können Sie sich gerne online über die 
Homepage oder Sie schicken uns Ihre Bewerbung 

per E-Mail bis zum 19.07.2020 an
bewerbung@kath-gv-bi.de.

Gemeindeverband Kath. Kirchengemeinden
Minden-Ravensberg-Lippe, Turner Str. 2, 33602 Bielefeld

Nähere Informationen über den Gemeindeverband 
finden Sie unter:

www.gemeindeverband-bielefeld.de

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID

Software Entwickler (m/w/d) Hesse GmbH Paderborn 103127150

Werkstudent 
Softwareentwicklung (m/w/d) Hesse GmbH Paderborn 103126845

Mechatroniker (m/w/d) Hedenkamp Hövelhof 103127151

Sachbearbeiter Export/Zoll (m/w/d) Hesse GmbH Paderborn 103126846

An der Fachhochschule Bielefeld ist in der Hochschulkommunikation 
zum 01.11.2020 ein Arbeitsplatz für ein

Volontariat (m/w/d)

zu besetzen. Die Vollzeitstelle ist befristet für die Dauer von 
zwei Jahren. 

Die konkreten Aufgaben und die erforderlichen Voraussetzungen 
für die Stellenbesetzung sowie Hintergründe zur Fachhochschule 
Bielefeld entnehmen Sie bitte den ausführlichen Informationen 
auf unserer Internetseite unter www.fh-bielefeld.de/jobs.

Bewerbungen sind bis zum 4. August 2020 unter der Kennzahl 
99011 ausschließlich online über www.fh-bielefeld.de/jobs 
einzureichen.

www.fh-bielefeld.de

  
 

 
 

  

Zur Verstärkung des Amtes Veterinärwesen und 
Verbraucherschutz suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, unbefristet, für den tageweisen Einsatz, eine/einen 

 

Tierärztin/Tierarzt (m/w/d) 
in der Schlachttier- und Fleischuntersuchung. 
 
Die Polizeiverwaltung möchten wir zum 01.10.2020, 
unbefristet, in Vollzeit, unterstützen mit einer 

 

Sachbearbeitung (m/w/d) 
im Bereich Haushalt. 

- A6 LBesO (A) NRW / EG 6 TVöD - 

 
Daneben suchen wir zur Verstärkung des Amtes Finanz- und 
Liegenschaftsmanagement zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
befristet bis zum 31.07.2022, in Vollzeit, eine/einen 
 

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (m/w/d) 
im Bereich Hausmeisterservice. 

- EG 6 TVöD - 

 
Nähere Informationen zum Aufgabenbereich, den 
Anforderungen, den Ansprechpersonen und der Vergütung 
erhalten Sie auf unserer Internetseite unter:  
www.kreis-herford.de/karriere 

 

 

  

 
 
 

 
 

 

 

Die Kreisverwaltung Herford mit rund 
1.000 Beschäftigten bietet Ihnen 
interessante, fachlich anspruchsvolle 
und verantwortungsvolle Einsatz-
möglichkeiten. 

Wir freuen uns, wenn Sie für Ihre 
Bewerbung bis zum 25.07.2020 die 
Online-Eingabemöglichkeit auf unserer 
Internetseite nutzen.  
 

 

Ausbildung zur /zum 

VERWALTUNGS-
FACHANGESTELLTEN (M/W/D)
FACHRICHTUNG KOMMUNALVERWALTUNG

Die Gemeinde Kirchlengern bietet ihren Auszubildenden 
eine anspruchsvolle Ausbildung mit sehr guten Perspektiven
für verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeiten in einer 
modernen und servicestarken Verwaltung.

Ausführliche Informationen über Inhalte und Ablauf der 
Ausbildung erhalten Sie auf unserer Homepage unter 
www.kirchlengern.de. Telefonische Auskünfte erteilt Nata-
scha Neumann, Telefon 05223 / 7573-111.

Wir suchen Bewerberinnen oder Bewerber mit mindestens 
guter Fachoberschulreife. Ausbildungsbeginn ist der 
01.08.2021.

Die üblichen Bewerbungsunterlagen, insbesondere eine 
Kopie des aktuellen Sommerzeugnisses und des letzten 
Halbjahreszeugnisses sowie von Abschluss- bzw. Abgangs-
zeugnissen ggfs. vorher besuchter Schulen, senden Sie 
bitte bis zum 18.08.2020 in einer PDF-Datei per Mail an 
n.neumann@kirchlengern.de
oder postalisch an die

Gemeinde Kirchlengern | Der Bürgermeister
Postfach 11 80 | 32268 Kirchlengern

Erlernen Sie einen zukunfts- 
sicheren Beruf durch  
Umschulung zum/zur
• Mechatroniker/-in 
• Industriemechaniker/-in
• Zerspanungsmechaniker/-in
• Fachkraft für Metalltechnik
•  Maschinen- und Anlagen-

führer/-in
mit IHK-Abschluss, ab 20.03.2018
Sprachunterstützung möglich!

Industrie sucht  
Fachkräfte!

Nur in Herford ab 01.03.2018:
•  Werkzeugmechaniker/-in 

und
•  Verfahrensmechaniker/-in
Vorbereitung auf  
IHK-Prüfung in
Metall- und Elektro-Berufen 
Fortbildungslehrgänge in
Metall • Elektro • SPS • CNC

Förderung über  
Bildungsgutschein möglich!
bfw – Unternehmen für Bildung.
Alte Osnabrücker Str.15a I 33335  
Gütersloh I Telefon 05241 740040
für Herford 05221 76673
guetersloh@bfw.de I www.bfw.de

Erlernen Sie einen zukunfts- 
sicheren Beruf durch
Umschulung zum/zur

• Mechatroniker/-in
• Industrieelektriker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Zerspanungsmechaniker/-in
• Fachkraft für Metalltechnik
• Maschinen- und Anlagen-

führer/-in

mit IHK-Abschluss, ab 6.10.2020
Sprachunterstützung möglich!

Förderung über  
Bildungsgutschein möglich!
bfw – Unternehmen für Bildung.
Alte Osnabrücker Str.15a I 33335  
Gütersloh I Telefon 05241 740040
guetersloh@bfw.de I www.bfw.de

Die St. Josef-Haus Liesborn gGmbH betreibt zur Verwirklichung des Gesell-
schaftszweckes die Einrichtung des Wohn- und Pflegeheims St. Josef-Haus in 
Liesborn. Mit 98 Plätzen versorgt die Gesellschaft innerhalb des SGB IX in der 
Behindertenhilfe 45 Bewohner und im Rahmen von SGB XI im Pflegebereich 
53 Bewohner. Die Gesellschaft versorgt innerhalb der Behindertenhilfe sowie 
der gerontopsychiatrischen Fachabteilung erwachsene Menschen mit einer 
chronisch psychischen Erkrankung und/oder neurologischer Erkrankung. Die 
Spezialisierung im Bereich der Chorea Huntington Erkrankung ist ein besonde-
res Merkmal der Einrichtung. Im Wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb betreibt die 
Gesellschaft einen Menü-Service und ein Fitnessstudio „Kraftvoll“ für Menschen 
mit und ohne Handicap.
100% Gesellschafterin der St. Josef-Haus Liesborn gGmbH ist die Kath. Kirchen- 
gemeinde St. Margareta Wadersloh.

Ab dem 01.11.2020 ist die Stelle der

Geschäftsführung (m/w/d)
aufgrund des altersbedingten Ausscheidens des Geschäftsführers neu zu be-
setzen.
Alle weiteren Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie im 
Internet auf unserer Homepage www.st-josef-haus.de

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Pfarrer Martin Klüsener 
Vorsitzender der Gesellschaft der St. Josef-Haus Liesborn gGmbH 
Wilhelmstraße 1 • 59329 Wadersloh • kluesener@bistum-muenster.de

Stellenangebote

Wenn es um
Fach- und 
Führungskräfte 
geht:



Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG
Paderborner Tor 169, 34414 Warburg
Tel. 05641-7606-0, www.autohaus-jacobi.de

Finanzierungsbeispiel:

Anzahlung: 0,00 €
Fahrzeugpreis inkl.
Überführungskosten 19.995,00 €
Nettodarlehensbetrag: 17.711,00 €
Sollzinssatz
(gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
jährliche Laufleistung: 10.000 km
Monatliche
Finanzierungsrate: 198,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 9.284,00 €
Gesamtbetrag: 18.788,00 €

Finanzierungsbeispiel:

Anzahlung: 0,00 €
Fahrzeugpreis inkl.
Überführungskosten 27.495,00 €
Nettodarlehensbetrag: 24.000,00 €
Sollzinssatz
(gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
jährliche Laufleistung: 10.000 km
Monatliche
Finanzierungsrate: 329,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 9.550,00 €
Gesamtbetrag: 25.342,00 €

Finanzierungsbeispiel:

Anzahlung: 0,00 €
Fahrzeugpreis inkl.
Überführungskosten 19.300,00 €
Nettodarlehensbetrag: 16.950,00 €
Sollzinssatz
(gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
jährliche Laufleistung: 10.000 km
Monatliche
Finanzierungsrate: 179,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 9.407,00 €
Gesamtbetrag: 17.999,00 €

Golf 1,0 l
66 kW (90 PS) 5-Gang

Uranograu, LED-Rückleuchten, LED-
Scheinwerfer, Multifunktionslenkrad,
Rücksitzbank ungeteilt, Notruf-Service, 2
USB-C-Schnittstellen vorn, Fahrlicht-
schaltung automatisch, mit LED-Tagfahr-
licht, Klimaanlage u.v.m.

Kraftstoffverbauch l/100 km innerorts:
5,4 / außerorts: 4,0 / kombiniert: 4,5 /
CO2-Emissionen kombiniert g/km: 104 /
Effizienzklasse A

T-Roc Cabriolet Style
85 kW (115 PS) 6-Gang

Cactus Green Schwarz, Leichtmetallräder,
Komfortsitze vorn, Lederlenkrad, Reifen-
kontrollanzeige, 2 USB-C-Schnittstellen
vorn, Fahrlichtschaltung automatisch,
Fensterheber elektrisch, Klimaanlage,
u.v.m.

Kraftstoffverbauch l/100 km innerorts:
6,3 / außerorts: 4,8 / kombiniert: 5,4 /
CO2-Emissionen kombiniert g/km: 123 /
Effizienzklasse B

T-Cross 1,0 l
70 kW (95 PS) 5-Gang

Uranograu, 2-USB-C-Schnittstellen, Au-
ßenspiegel elektrisch einstell- und be-
heizbar, Digitaler Radioempfang DAB+,
Fahrlichtschaltung automatisch, Fenster-
heber elektrisch, Fußgänger- und Rad-
fahrererkennung, u.v.m.

Kraftstoffverbauch l/100 km innerorts:
6,1 / außerorts: 4,5 / kombiniert: 5,0 /
CO2-Emissionen kombiniert g/km: 115 /
Effizienzklasse B

1 Bei Bestellung (Kauf, Finanzierung) eines neues Volkswagen Pkw gewähren wir Ihnen einen Rabatt in der Höhe des Mehrwertsteueranteils, der im jeweiligen Bruttokaufpreis enthalten ist. Dieser Rabatt entspricht einer Minderung von
13,79% des jeweiligen Bruttokaufpreises. Gültig für Privatkunden. Bei Ihrem teilnehmenden Volkswagen Partner. 2 Ausgenommen von der Aktion sind die ID.3 Modelle und der e-up! (Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 12,9-12,7;
CO2-Emissionen in g/km: 0, Effizientklasse A+). 3 Monatliche Rate in Verbindung mit ausgewählten Volkswagen Pkw Neuwagen bei 48 Monaten Laufzeit und Volkswagen Jahreswagen bei 36 Monaten Laufzeit, max. 10.000 km Fahrleistung
pro Jahr. Höhere Fahrleistungen und Laufzeiten (bei Jahreswagen) sind mit entsprechendem Aufschlag möglich. Gültig bis zum 31.07.2020 für Privatkunden beim teilnehmenden Händler. 4 Maßgeblich sind die zugrunde liegenden Allge-
meinen Versicherungsbedingungen (AVB) der Cardif Allgemeine Versicherung Stuttgart. 5 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Mit dem monatlichen Beitrag sind die Kostem für umfangreiche
Wartungs- und Inspektionsarbeiten laut Herstelllervorgabe inkl. Lohn und Material abgegolten. 6 Bei allen Neuwagen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu max. 3 Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Für ausgewählte
Jahreswagen aus dem Bestand der Volkswagen AG gilt die Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr für bis zu 36 Monate im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie und - je nach individuellem Fahrzeug - bis zu einer maximalen Gesamt-
fahrleistung von 100.000 km. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring, 38440 Wolfsburg. Weitere Vorraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den
Gatantiebedingungen unter www.volkswagen.de. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Bild: Freepik.com

UPE: 19.995,- €
Hauspreis: 17.711,- €
Preisvorteil: 2.284,- €

UPE: 27.495,- €
Hauspreis: 24.000,- €
Preisvorteil: 3.495,- €

UPE: 19.300,- €
Hauspreis: 16.950,- €
Preisvorteil: 2.350,- €





+ Weitere Infos dazu finden Sie
auf unserer neuen Website!


